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Werkmeister Hans Gächter geht in Pension 

27 Jahre lang hat Hans Gächter den Werkhof 
Romanshorn geführt. Ende November tritt der 
63-Jährige in den Ruhestand. In seine langjäh-
rige Amtszeit fiel unter anderem der Neubau 
des Werkhofs. 

«Ich werde nun auch im Winter gut schla-
fen», sagt Hans Gächter. In den letzten über 
zwei Jahrzehnten war dies nicht immer der 
Fall. «Wenn Schnee oder Eis vorausgesagt 
waren, habe ich nur oberflächlich geschla-
fen», erklärt der 63-Jährige, dessen Wecker 
im Winter oft schon um 3.30 Uhr in der 
Früh klingelte. Salzen, pfaden oder abwar-
ten, bis der Morgen kommt: Ohne einen 
nächtlichen Augenschein an den neural-
gischen Stellen hat Hans Gächter nur ent-
schieden, wenn er sich absolut sicher war. 
Die Entscheidungen fielen Hans Gächter 
auch nicht immer leicht. «Die Erfahrung 
macht sicher vieles einfacher», blickt er zu-
rück. Bei schwierigsten Bedingungen und 
auf Anraten der Kantonspolizei setzte er sich 
nicht selten auch bereits kurz nach Mitter-
nacht in sein Fahrzeug und machte die Ro-
manshorner Strassen sicherer. 

Der neue Werkhof – ein Meilenstein 
Für seinen Job ist der Hoch- und Tiefbau-
polier mit seiner Familie vor 27 Jahren 
in die Hafenstadt gezogen. «Auswärts zu 

wohnen macht für einen Werkmeister kei-
nen Sinn.» Man müsse einerseits das Gebiet 
sehr gut kennen und andererseits schnell 
einsatzbereit sein, ist er überzeugt. Als der 
Arboner in Romanshorn seinen Dienst an-
trat, war der Werkhof in einer Scheune an 
der Zelgstrasse untergebracht, und Mate- 
rial und Werkzeuge waren in verschiedenen 
Aussenlagern und Unterständen deponiert. 
Die Arbeitsabläufe des 22-köpfigen Teams 
waren wesentlich komplizierter. Mit dem 
Bezug des neuen Werkhofes im Juni 2004 

sei deshalb ein Traum in Erfüllung gegan-
gen. Begeistert beschreibt er jenen Moment 
noch heute als seinen beruflichen Höhe-
punkt. 

Schwemmholz und ein überlaufener See
Wie vielfältig die Aufgaben eines Werk-
meisters sein können, erlebte Hans Gäch-
ter bereits kurz nach seinem Dienstantritt. 
«Der See war mit einem riesigen Teppich 
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Samstag, 6. Dezember:
De Chlaus chunt!

Monika & Roland Kauderer
Olmishausen 18 · 9314 Steinebrunn · 071 470 01 23

Samichlaus, Schmutzli, Ross und Esel  
sind wieder zu Gast bei uns. 16–17.30 Uhr. 

 Herzlich Willkommen! 
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Käthi Zürcher 

„mit Herz und Verstand“ 
wieder in den Stadtrat 

CVP 

Stadtratswahlen 30. November 2014 

Colorchange

 

Der Audi A3 Sportback 
 g-tron.
Das erste Serien fahr zeug von Audi auf dem Weg zur CO2- redu-
zierten Zukunft.  Dank Com pressed Natural Gas, kurz CNG, 
entsteht weniger CO2. Von den 1300 km Reichweite sind bis 
zu 400 km im reinen Erdgasbetrieb möglich. Mehr Details 
erfahren Sie bei uns.

Audi A3 Sportback g-tron, S tronic, 110 PS, Energieverbrauch: 4,9 m3 / 100 km, 
Benzin äquivalent: 5.1 l / 100 km, 88 g CO2 / km (Durchschnitt aller verkauften 
Neuwagen: 148 g / km), Energie effizienz-Kategorie: A. Einige Kantone gewähren 
Verkehrs steuer rabatte für ökologische Fahrzeuge.
letzte Zeile

Elite Garage Arbon AG
Romanshornerstrasse 58, 9320 Arbon
Tel. 071 446 46 10, Fax 071 446 46 14
www.elite-garage.ch, elite-garage@bluewin.ch

Romanshorn, Sonnenhofstrasse 4
Grosszügige 3-Zimmer-Whg.
in ruhigem Quartier, sucht kinderfreundlichen Mieter 
per 1. Februar 2015. MZ Fr. 1200.– inkl. NK, PP Fr. 40.–. 
Moderne Küche, Bad (WC, Dusche), Balkon, Naturkeller, Estrich zur Mitbenützung. 
Auskunft und Terminvereinbarung für Besichtigung Montag bis Freitag: 
Telefon 071 622 32 20 

 

31. Dezember 2014 

01. Januar 2015 

 
071 695 10 10 

Hauptstrasse 54 | CH-8594 Güttingen  
www.seemoewe.ch 

Tanz, Live Musik, Feuerwerk, Buffets, etc.  

CHF 48 

CHF 98 
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von Treibholz belegt, und wir mussten die 
Uferzonen schützen», erinnert er sich. Aus-
nahmezustand herrschte auch, als der See 
im Jahre 1999 über die Ufer trat und es im 
Winter 2006 in Romanshorn innert zwei 
Tagen rund 60 Zentimeter Neuschnee gab. 
Bei der Planung sei durch die modernen 
Kommunikationsmittel einiges einfacher 
geworden. Bei der Arbeit selbst, die von der 
Entsorgung, dem Strassenunterhalt bis zur 
Pflege von öffentlichen Plätzen, Parkan-
lagen und Blumengärten reiche, habe sich 
hingegen nicht allzu viel verändert. Für die 
schöne Blumenpracht und die gepflegten 
Parkanlagen gebe es immer wieder Kompli-
mente. 

Viele Chefs
In seiner 27-jährigen Amtszeit hatte der 
63-Jährige nicht weniger als fünf Bau-
verwalter als Vorgesetzte erlebt und stand 
durch das Ressortsystem auch mit unter-
schiedlichen Stadträten in engem Kontakt. 
«Ich habe gerne gearbeitet und meinen 
Entscheid in all den Jahren nie bereut.» 
Nun freue er sich auf den neuen Lebensab-
schnitt. Der Stadtrat Romanshorn dankt 
Hans Gächter für sein langjähriges umsich-
tiges Wirken und wünscht ihm für die Zu-
kunft alles Gute.  

Stadt Romanshorn
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Grosse Vielfalt
Kurzvorträge führen in  
verschiedenste  
Themenbereiche.

Weiter auf Seite 10.

Anderen eine Freude 
machen
Verschiedenste Projektideen 
wurden umgesetzt.

Weiter gehts auf Seite 10.

Grosses Interesse
an der Stadtentwicklung.

Weiter gehts auf Seite 6.
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«Carpe Diem» – ein neues Projekt  
der Thurgauischen Krebsliga 

Im Sinne von «Carpe Diem» – «pflücke den 
Tag» oder «nutze die Zeit» – möchte die 
Thurgauische Krebsliga krebsbetroffenen 
Menschen, die selber nicht mehr Auto fahren 
können (oder nicht mehr so weit), einmal im 
Jahr einen unvergesslichen Tag nach ihrem 
Wunsch erfüllen. 

Haben Sie einen speziellen Wunsch, wie zum 
Beispiel in die Berge fahren, mit Freunden 
am See einen Kaffee trinken oder Verwandte 
besuchen? Die Thurgauische Krebsliga or-
ganisiert und koordiniert für Sie diese Fahrt. 
Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer der 
Thurgauischen Krebsliga führen Sie mit ih-
ren Privatautos an Ihren gewünschten Ziel- 

ort, begleiten und betreuen Sie vor Ort, falls 
dies von Ihnen gewünscht wird. 

Sind Sie von Krebs betroffen und haben In-
teresse an Carpe Diem? Dann können Sie 
sich telefonisch oder schriftlich bei uns mel-
den und Ihren Wunsch mit zwei möglichen 
Daten bekannt geben. Wir werden uns gerne 
um die Erfüllung Ihres Wunsches kümmern. 
Für Krebsbetroffene ist dieses Angebot kos-
tenlos. 

Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an, wir be-
antworten Ihre Fragen gerne: 071 626 70 00  

Thurgauische Krebsliga

Gemeinden & Parteien

Steueramt geschlossen
Die Schalter und Büros der Steueramtes Ro-
manshorn bleiben am Freitag, 5. Dezember 
2014, den ganzen Tag geschlossen. Die 
Mitarbeitenden nehmen an der alljährlichen 

Instruktionstagung für die neue Steuerpe- 
riode teil. Wir danken für das Verständnis.  

Stadt Romanshorn
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RITA ANGST Malerei & Gestaltung

IHRE KUNDENMALERIN AUS DER REGION!

✗ MALERARBEITEN ✗ RENOVATIONEN ✗ FARBBERATUNG ✗ INNENDEKORATION 

www.ihre-malerin.ch
Tel. 071 220 99 94 ✗ mail@ihre-malerin.ch 

Wir laden ganz herzlich ein zum Adventskonzert 
gemeinsam mit dem Gospelchor

Sonntag, 30. November 2014, 19.00 Uhr
Evangelische Kirche Romanshorn

Eintritt frei – Kollekte

Adventskonzert

Mittels eines Seeblick-
Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/seeblick

Der Seeblick macht die Stadt 

froh – und die Leser ebenso.

Mitteilungen des 
Einwohneramtes

Eheschliessungen 

14. November in Gottlieben 
–  Brauchli Alexandra, von Gottlieben TG;  

Frigg Patrick Markus, von Gränichen AG 

Todesfälle

3. Oktober in Romanshorn
–  Züllig geb. Lehmann Ottilie, geb. 7. Mai 

1922, von Egnach TG und Zürich ZH 

18. November in Romanshorn 
–  Knecht Peter, geb. 2. Januar 1927, von 

Wald ZH  

Einwohneramt Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Rücktritte aus der  
Einbürgerungskommission

Folgende Mitglieder der Einbürgerungskom-
mission treten für die Erneuerungswahlen am 
1. Februar 2015 (1. Wahlgang) bzw. am 8. März 
2015 (2. Wahlgang) nicht mehr an:

– Bohl Monika
– Franz Catherine
– Gazzi Mira
– Hostettler Rolf
– Keller Ruedi
– Suter Florian
– Züllig Ernst

Die Frist für die Einreichung der Vorschlä-
ge für die Wahl der Mitglieder der Einbür-
gerungkommission läuft noch bis 8. De-
zember 2014. Die Wahlvorschläge sind an 
die Stadtkanzlei, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn, zu richten. 
Das Formular für die Wahlvorschläge kann 
ebenfalls bei der Stadtkanzlei, E-Mail in-
fo@romanshorn.ch, Tel. 071 466 83 43, 
bezogen werden.  

Stadtkanzlei Romanshorn 

Gemeinden & Parteien
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WellenbrecherGemeinden & Parteien

Klischees bestätigen

Die ganze Welt ist voll von Klischees. Über 
homosexuelle Frauen und Männer, an- 
ders denkende Jugendliche bis hin zu Reli- 
gionen und Essens-Orientierungen.

Meine kleine Schwester hat in ihrer genial 
geschriebenen und ausführlich recherchier-
ten Abschlussarbeit über Teenager-Fans eines 
dieser Klischees veranschaulicht und erläu-
tert. Es ging um Fans von Boy-Bands, welche 
an Konzerten wirken, als wären sie überge-
schnappt. Ja, das sind sie auch in einem ge-
wissen Sinne, wie ich nun weiss. Sie verlieren 
vor lauter Glück alle Schüchternheit. Und 
das ist auch okay. Wieso soll man da etwas  
dagegen haben, solange sie glücklich sind?

Genauso der Veganer oder die Veganerin, 
welche die Welt verändern möchten, indem 
sie einen kleinen persönlichen Beitrag leisten. 
Das bedeutet nicht gleich, dass alle in Leinen-
tüchern und Birkenstöcken rumrennen und 
alles mit einem Eimer voll Farbe beschütten, 
was auch nur im Entferntesten nach Fell aus-
sieht. Auch wenn es sicher genau solche gibt. 
Wenn jemand das möchte, warum nicht?

Oder die Türkin, welche mir erzählt, dass 
ihr zukünftiger Ehemann zuerst seinen Va-
ter bitten muss, beim Vater seiner Liebsten 
um die Hand seiner Tochter anzuhalten. 
Nachdem dies der Vater dann mit seiner 
Tochter besprochen hat, gibt er dem zukünf-
tigen Schwiegervater seiner Tochter das okay,  
welcher dies dann wiederum seinem Sohn 
mitteilt. Kompliziert, ich weiss. Und ja, es ist 
altmodisch. Aber gleichzeitig romantisch.

Auch das homosexuelle Pärchen, welches 
sich weinend in den Armen liegt, weil einer 
von beiden eine Reise antritt und von allen 
Seiten gemustert wird, hat lernen müssen, 
sich davon nicht beeindrucken zu lassen. Ja, 
sie sind anders, es ist jedoch nur eine andere 
Art von Liebe. 

Sie sehen, vieles, was zu Beginn seltsam er-
scheint, ist nun mal einfach anders. Und 
das ist auch in Ordnung. Stellen Sie sich vor, 
wenn alle Menschen auf dieser Welt gleich 
wären. Langweilig, nicht?  

Damaris Nobs

Die EVP empfiehlt Ruedi Bertschi  
zur Wahl in die EBK

Ruedi, du kandidierst für die Einbürge-
rungskommission EBK. Bitte stelle dich 
uns vor. 
Ruedi Bertschi, evangelischer Pfarrer, 
53-jährig, verheiratet, fünf Kinder im Al-
ter von 12–21 Jahren. Aufgewachsen auf 
einem Bauernhof im Aargau. Studium der 
Theologie in Basel und Neuenburg. Rekru-
ten- und Unteroffiziersschule bei den Rad-
fahrern. Von 1989 bis 1999 theologischer 
Lehrer im islamisch geprägten Norden von 
Kamerun in Westafrika. Ich spreche ne-
ben Deutsch auch Französisch und Fulani. 
Die Heimaturlaube verbrachte ich jeweils 
in Süddeutschland. Seit 1999 lebe ich mit 
meiner Familie im Thurgau, zuerst 13 Jahre 
als Pfarrer und Dekan in Schönholzerswi-
len. Seit 2012 bin ich im Teampfarramt der 
Evangelischen Kirchgemeinde Romans- 
horn-Salmsach tätig.

Warum interessierst du dich für die Mit-
arbeit in der EBK? 
Ich möchte dazu beitragen, dass mit der Er-
teilung des schweizerischen Bürgerrechtes 
in Romanshorn weiterhin sehr sorgfältig 
umgegangen wird.  Eine Einbürgerung soll 
nicht der Anfang, sondern der Abschluss 
eines Integrationsprozesses sein. Eine gute 
Vertrautheit mit der deutschen Sprache muss 
in der Regel gegeben sein. Die Verleihung 
des Schweizer Bürgerrechtes ist nach meiner 
Überzeugung keine Pflicht des Gastlandes, 
sondern die Anerkennung für sichtbar geleis-
tete Integrationsarbeit.

Die EBK hat einige Macht über die An-
tragsteller. Wie gehst du damit um? 
Ich will einfach dazu beitragen, dass die Ein-
bürgerungsverfahren fair und konsequent 
verlaufen, ohne Rücksicht auf Alter, Geld, 
Geschlecht, Hautfarbe, Religion, Bildung 
oder Gesundheit. 

Ist es für einen Pfarrer nicht besonders 
schwierig, in einer solchen Kommission 
wirken? 
Zum Wesen eines evangelischen Pfarrers 
gehört es, Ja und Nein sagen zu können. Ein 
allfälliger Negativentscheid muss der betrof-
fenen Person sorgfältig erklärt werden. Dann 

kann er zur Chance werden für eine weitere 
positive Integrationsentwicklung. 

Werden in der CH eher zu viele oder zu 
wenige Menschen eingebürgert? 
Es gab Zeiten, in denen der Schweizer Pass 
wahrscheinlich zu grosszügig verteilt wurde. 
Nach meinem Eindruck sind wir aber wieder 
auf gutem Weg. 

Die EBK fragte gelegentlich, wo jemand 
die Ferien und die Freizeit verbringt. Was 
hältst du davon? 
Ich wäre mit solchen Fragen wohl etwas zu-
rückhaltend. Sie erinnern mich zu sehr an die 
Rolle von Walo Lüond und Emil Steinberger 
im Film «Die Schweizermacher». 

Warum sollen wir dich in die EBK  
wählen? 
Ich sehe mich als gradlinigen Schweizer, 
der durch langjährige Auslanderfahrungen 
in Westafrika und Deutschland und durch 
meine inzwischen 23-jährige Ehe mit ei-
ner (auf dem Standesamt) eingebürgerten 
Deutsch-Schweizer-Frau einiges an zusätzli-
cher Lebenserfahrung mitbringt. Auch mei-
ne unverkrampften Kontakte zu Fremden im 
Rahmen des Solidaritätsnetzes tragen dazu 
bei, dass ich die nötigen Voraussetzungen 
zu diesem Amt habe. Dass ich die Kommis- 
sionsarbeit in meiner Freizeit ausüben wür-
de, scheint mir selbstverständlich. 

Das Interview führte Regula Streckeisen, 
Romanshorn.  

EVP Romanshorn-Salmsach
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Energietipp – Thema Wasser

Haben auch Sie Alltagstipps zum Weitergeben?  
Wir freuen uns: energiestadt@romanshorn.ch

Energiestadt Romanshorn –  
Gemeinsam Schritt für Schritt weiter 

Wasserdurchfluss 
prüfen

Wasserdurchf lussbegrenzer bei Dusch-
brausen, Wasserhähnen und so weiter ver-
ringern den Wasserdurchfluss bis zu 50 
Prozent. 

Erkundigen Sie sich bei ihrem Sanitärfach-
geschäft über die verschiedenen Möglich-
keiten.  

Hans Schmid

Ostwind-Fahrplan ist abholbereit

Der Ostwind-Fahrplan 2015 ist ab dem 3. De-
zember 2014 bei allen Gemeinden, Bahnhöfen 
und Billett-Verkaufsstellen erhältlich. Der neue 
Fahrplan gilt ab Sonntag, 14. Dezember 2014.

Der Fahrplanband «Thurgau» umfasst 
das gesamte Fahrplanangebot im Kanton 
Thurgau sowie wichtige touristische Stre-
cken in den Kantonen St.Gallen und beider 
Appenzell. Ausführliche Informationen zum 
Billettsortiment und den Preisen sind im vor-
deren allgemeinen Teil zu finden.
Selbstverständlich ist der Ostwind-Fahrplan 
weiterhin kostenlos erhältlich und kann ab 
dem 3. Dezember 2014 beim nächsten be-
dienten Bahnhof, bei jeder Gemeinde oder 
bei einer anderen Verkaufsstelle des öffent-
lichen Verkehrs bezogen werden. Im Ein-
zugsgebiet des Kantons St.Gallen ist auch der 
Fahrplan «Kantone St.Gallen, beide Appen-
zell, Glarus und Fürstentum Liechtenstein» 
erhältlich.

Tarifverbund OSTWIND wird erweitert
Auf den Fahrplanwechsel vom 14. Dezember 
2014 wird der Tarifverbund Ostwind mit 

drei Zonen in der Region March erweitert. 
Die Region March umfasst die Gemeinden 
im Kanton Schwyz zwischen Zürich und 
Walensee mit dem Bezirkshauptort La-
chen (rund 41’000 Einwohner). Dank des 
Beitritts zum Ostwind-Tarifverbund wird 
für die Einwohnerinnen und Einwohner der 
March der Zugang zum öffentlichen Verkehr 
einheitlicher und einfacher.

Noch günstiger im Ostwind fahren – wohin Sie 
möchten
Ab Fahrplanwechsel steht neu die Ost-
wind-9-Uhr-Tageskarte für alle Zonen im 
Angebot.
Diese gilt von Montag bis Freitag ab 9.00 
Uhr bis am folgenden Tag um 5.00 Uhr. 
Samstag und Sonntag ist sie zeitlich unbe-
schränkt benutzbar. Die 9-Uhr-Tageskarte 
für alle Zonen kostet mit Halbtax CHF 20.– 
und ist an den bedienten Verkaufsstellen des 
öffentlichen Verkehrs, in den Fahrzeugen 
mit Verkauf durch den Chauffeur oder am 
Billettautomaten erhältlich.  

Weitere Informationen: www.ostwind.ch

Gemeinden & Parteien

Den Visionen ein Gesicht gegeben 
Die Visionen der 100 Workshopteilnehmenden 
stiessen auf grosses Interesse. Gut 300 Per-
sonen besuchten am Samstag die Ausstellung 
in der Kantonsschule und tauschten sich dabei 
rege aus. 

Die Kantonsschule verwandelte sich am 
Samstag zu einem Markt der Ideen. Die vier 
Workshopgruppen scheuten keinen Auf-
wand, um ihre Visionen darzustellen. So be-
grüsste die Gruppe «Wirtschaft und Verkehr» 
die Ankommenden mit kreativ geschmück-
ten Schaufensterpuppen, welche die Ver-
kehrsteilnehmer symbolisierten, sowie mit 
visionären Fotomontagen zum Sternenplatz 
und Hafenpark. Die Gruppe «Kultur und 
Bildung» stellte ihre Leitsätze mit dem Ziel, 
die hervorragende Erreichbarkeit und die 
Seelage für wasserbezogene Bildungsangebo-
te vermehrt zu nutzen, künstlerisch dar. Die 
Gruppe «Gastro und Einkaufen» präsentierte 
sich sowohl als Bistro, als Markt wie auch als 

urbaner Garten. Die Gruppe «Freizeit und 
Sport» verwandelte das Foyer in einen Begeg-
nungsraum und drückte bildlich aus, wo und 
wie die Areale seeseits der Bahngeleise sowie 
im Bildungs-, Sport- und Freizeitcampus 
entwickelt werden sollen. Auf Interesse stiess 

auch das Rahmenprogramm mit Beispielen 
aus anderen Gemeinden und Städten. Ein 
ausführlicher Bericht zur Ausstellung folgt 
im Seeblick vom 5. Dezember.  

Stadt Romanshorn

Viel Applaus für die Präsentationen.

Gemeinden & Parteien
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100-jährig und noch immer voller Leidenschaft

Joseph Brühwiler hat viele Interessen. Der 
100-jährige Romanshorner musiziert mit Lei-
denschaft, hegt und pflegt seinen eigenen Gar-
ten mit Hingabe und kocht abwechslungsreich.  
  
Was der am letzten Donnerstag 100 Jahre alt 
gewordene Joseph Brühwiler auch anfasst, 
er macht es mit Hingabe. Das war schon so, 
als er den katholischen Kirchenchor Rom-
anshorn während 27 Jahren geleitet oder 
vor 41 Jahren das Thurgauer Vokalensemb-
le gegründet hatte. Damals in der Presse als 
musikalischer Feuerkopf und Dirigent von 
grösster Ausstrahlung bezeichnet, führte der 
Primarlehrer ausgebildete Stimmen aus dem 
ganzen Kanton zusammen, liess die Sänge-
rinnen und Sänger bis zu achtstimmige Kom-
positionen vortragen und verfolgte seine per-
fektionistischen Ziele mit Leidenschaft und 
Hartnäckigkeit. Der Chor begeisterte über 
die Kantonsgrenzen hinaus und wurde vom 
Regierungsrat des Kantons Thurgau mit dem 
Thurgauer Kulturpreis ausgezeichnet.    

Eigene Klavierstücke
Die Leidenschaft für die Musik hat Joseph 
Brühwiler nicht nur seinen sechs Kindern 
mit auf den Weg gegeben. Auch in seiner 
Unterrichtstätigkeit hatte das Singen und 
das Musizieren einen hohen Stellenwert. 
Obwohl zwei seiner Finger durch Gicht be-
einträchtigt sind, musiziert der Jubilar bis 
heute mit Begeisterung. Auch Stadtammann 
David H. Bon kam am Donnerstag bei sei-
nem Geburtstagsbesuch in den Genuss einer 
kurzen musikalischen Einlage. Normaler-
weise setzt sich der zweitälteste Romanshor-

ner aber eher abends an das Klavier. «Meine 
Finger sind dann viel beweglicher», lächelt er. 
Mit den für seine verstorbene Frau und seine 
Tochter komponierten Stücken fühlt er sich 
seinen Liebsten besonders nahe. 

Nie zu spät für Neues
Untertags hat der 100-Jährige ohnehin viele 
andere Vorhaben. So hegt und pflegt er bei-
spielsweise seinen Gemüsegarten. Rechtzeitig 
hat er diesen für den Winter gerüstet und alle 
Beete umgestochen. Lag der Haushalt frü-
her ganz in den Händen seiner Frau, ist dies 
nun sein Metier geworden. «Bis zum Tod 
meiner Frau konnte ich nicht einmal Kaf-
fee machen.» Heute kocht er gerne und wagt 
sich mit Rezepten aus dem «Tiptopf» immer 
wieder einmal an neue Menüs. All seine Be-

sorgungen bis hin zum Getränkeeinkauf hat 
er bis vor Kurzem noch zu Fuss erledigt. «Für 
meine grösseren Besorgungen nehme ich nun 
gerne die Transportdienste meiner Tochter 
an.» Auch für Bücher und Zeitungen nimmt 
sich Joseph Brühwiler täglich Zeit. Entspre-
chend reichen seine Diskussionsthemen weit 
über das nationale Sport- und Politgeschehen 
hinaus. «Allerdings bin ich wie in der Musik 
auch in der Literatur heikel», lacht er. Ob-
wohl Joseph Brühwiler schon seit 34 Jahren 
pensioniert ist, scheinen ihn seine Schüler 
noch nicht vergessen zu haben. So durfte er an 
seinem Geburtstag auch Glückwünsche von 
ehemaligen und teilweise bereits über 80-jäh-
rigen Schülerinnen und Schülern entgegen-
nehmen.  

Stadt Romanshorn

Joseph Brühwiler spielte auch an seinem 100. Geburtstag leidenschaftlich Klavier.

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Präzisierung zum Bericht in der Thurgauer Zeitung
Aufgrund des Berichts über die Romanshorner 
Schulgemeindeversammlungen in der Thurgau-
er Zeitung vom 19. November 2014 könnte der 
Eindruck entstehen, die Primarschulbehörde ar-
beite nicht mehr gut mit ihrem Präsidenten Hans- 
peter Heeb zusammen. Dies ist nicht der Fall. 

Die Primarschulbehörde gibt folgende präzi-
sierende Erläuterungen: 
•  Die Primarschulbehörde hat sich in der 

Versammlung vom Montagabend  nicht 

öffentlich gegen ihren Präsidenten ge-
stellt, sondern gegen einen Antrag an 
die Sekundarschule, welchen Hanspeter 
Heeb als Privatperson vorgebracht hat – 
wie er das an der Versammlung klar de-
klariert hatte.

•  Gemäss Vereinbarung zwischen den 
beiden Behörden unterstützen sie sich 
gegenseitig – aus diesem Grund sind die 
Mitglieder der Primarschulbehörde der 
Abstimmungsempfehlung der Sekundar-

schulbehörde gefolgt. Und aus dem glei-
chen Grund hat Hanspeter Heeb seinen 
eigenen Antrag nicht unterstützt. 

•  Da die Sekundarschulbehörde sich gegen 
ein gemeinsames Schulsekretariat ausge-
sprochen hat, wurde das Thema bisher 
von der Primarschulbehörde nicht vertieft 
geprüft.  

Für die Primarschulbehörde:  
Daniel Hungerbühler, Vizepräsident
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Weihnachten  
für andere

Auch die Evangelische Kirchgemeinde Ro-
manshorn-Salmsach hat sich an der «Weih-
nachtspäckli-Aktion» verschiedener Hilfs-
werke beteiligt. So wurden am Samstag 
zahlreiche Geschenkpakete an die thurgaui- 
sche Zentrale transportiert. Von da aus ge-
langen sie in den Osten und werden an be-
dürftige Familien verteilt.  

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Wahlfeier der  
FDP Romanshorn

Am Sonntag, 30. November 2014, findet ab 
16.00 Uhr im Hotel Inseli die Wahlfeier der FDP 
Romanshorn statt.

Die FDP freut sich, mit ihren Kandidaten 
David H. Bon, Patrik Fink und Markus Fi-
scher den Wahlausgang zu analysieren und 
hoffentlich auf die nächsten vier Jahre an-
stossen zu können. Jedermann ist herzlich 
eingeladen, gemeinsam mit uns zurück- und 
vor allem vorwärtszuschauen.  

FDP Romanshorn

SVP-Stamm im Larix
Der nächste Stamm der SVP findet am 4. De-
zember 2014 ab 20.00 Uhr im Restaurant Larix 
statt.

Der Abstimmungssonntag ist vorbei, eben-
falls schon fast vorbei ist das Jahr 2014. Aus 

diesem Grund lassen wir es beim traditionel-
len Nüssli-Stamm Revue passieren. Wir freu-
en uns auf rege Diskussionen. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.  

SVP Romanshorn

SVP-Wahlhöck im EZO
Wir treffen uns am Sonntag, 30.11.2014, 
ab 16.00 Uhr im EZO, um die Stadtrats-
wahlen und die übrigen Resultate des Wahl- 
und Abstimmungssonntags zu besprechen.

Es sind alle Wählerinnen und Wähler herz-
lich eingeladen.  

SVP Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Jodel-Gottesdienst zum 1. Advent
Das Jodelduett Jolanda und Carina Felix ist 
am 1. Advent, am 30. November 2014, um 9.30 
Uhr zu Gast in der evangelischen Kirche in Ro- 
manshorn und wird den Gottesdienst mit sei-
nen Liedern musikalisch umrahmen.

Den Gemeindegesang begleitet an der Or-
gel Miroslava Grundelova. Das Thema der 
Predigt ist «Maria singt», nach dem bibli-
schen Text aus Lukas 1, 39–56. Wir freuen 
uns, auf diese Weise einen fröhlichen Ad-
ventsgottesdienst mit Ihnen zu feiern und 
laden alle anschliessend herzlich zum Apéro 
ein.  

Evang. Kirchgemeinde,  
Pfarrerin Martina Brendler

Besser leben mit Tieren

Am Freitagmorgen haben die Zweitklässler 
des Oberschulhauses am Wochenmarkt ge-
backene und gebastelte Geschenke verkauft: 
Die Apfelringli, Brezeli und Kuverts fan-
den grossen Absatz. Mit dem Erlös von 570 
Franken werden Swissaid-Projekte unter-
stützt, die mit Tieren mittellosen Familien 
in Entwicklungsländern ein besseres Leben 
ermöglichen.  

Markus Bösch
Bild: Markus Bösch
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Filmprogramm 

Liebe & Zufall – wie der Zufall mit uns zaubert

Freitag, 28. November und Samstag, 6. Dezember, 
jeweils um 20.15 Uhr. Dienstag, 9. Dezember, um 
15.00 Uhr; von Fredi M. Murer, mit Sibylle Brunner, Wer-
ner Rehm, Ueli Bichsel, Silvana Gargiulo
Schweiz 2014 | Deutsch | ab 8 (12) Jahre | 110 Min.

Schweizer Helden – 
Asylsuchende führen den Wilhelm Tell auf

Samstag, 29. November, um 20.15 Uhr; von Peter Lui-
si, mit Esther Gemsch, Kamera: Nicoló Settegrana
Schweiz 2014 | Dialekt | ab 10 (14) Jahre | 94 Min.

Yalom’s Cure – eine Anleitung zum Glücklichsein

Sonntag, 30. November, um 17.30 Uhr; von Sabine Gi-
siger, mit Irvin D. Yalom
Schweiz 2014 | Originalversion, d/f Untertitel | ab 8 Jah-
ren | 77 Min.

ThuleTuvalu – in Thule schmilzt das Eis, 
Tuvalu droht im Pazifik zu versinken

Dienstag, 2. Dezember und Mittwoch, 10. Dezember, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Matthias von Gunten
Schweiz 2014 | Originalversion, d/f Untertitel | ab 10 Jah-
ren | 96 Min.

Deux jours, une nuit – Bangen und hoffen

Mittwoch, 3. Dezember, um 20.15 Uhr; von den Brü-
dern Jean-Pierre und Luc Dardenne, mit Marion Cotillard
Belgien/Frankreich 2014 | Originalversion, d Untertitel | 
ab 10 (14) Jahren | 96 Min.

Pride – eine Freundschaft schreibt Geschichte

Freitag, 5. Dezember und Samstag, 13. Dezember, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Matthew Warchus, mit Bill 
Nighy, Imelda Staunton, Dominic West
Grossbritannien 2014 | Originalversion, d/f Untertitel | ab 
10 (12) Jahren | 118 Min.

Die Boxtrolls – die freundlichen Schachtelmonster

Sonntag, 7. Dezember und Sonntag, 14. Dezember, 
jeweils um 15.00 Uhr; von Anthony F. Stacchi
Animation | USA 2014 | Deutsch | ab 6 (8) Jahren | 96 Min.

Mr. Turner – Meister des Lichts

Dienstag, 9. Dezember und Mittwoch, 17. Dezember, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Mike Leigh, mit Timothy Spall 
Grossbritannien 2014 | Originalversion, d/f Untertitel | ab 
8 (12) Jahren | 151 Min.

My Old Lady – mit lebenslangem Wohnrecht 

Freitag, 12. Dezember und Samstag, 20. Dezember, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Israel Horovitz, mit Maggie 
Smith, Kevin Kline, Kristin Scott Thomas
USA 2014 | Deutsch | ab 12 (14) Jahren | 107 Min.

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Kultur, Freizeit, Soziales

Spiel mit, lies mit und ...
Einmal mehr haben sich die vier Unter-
stufenklassen des Pavillons an der schwei-
zerischen Erzählnacht beteiligt: Am 
Freitagabend waren sie unterwegs in der 
Gemeindebibliothek und Ludothek, und 
sie haben dabei das Motto «Ich spiele, du 
spielst, spiel mit» konkret und mit viel Spass 
umgesetzt. Die Zweitklässler haben mit Le-
sespielen, Hörbüchern und ihren Lieblings-
büchern den Abend verlängert und die Nacht 
im Schulzimmer verbracht.  

Markus Bösch
Bild: Markus Bösch

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Schweizer Helden
Ein grandioser Schweizerfilm, der dem unfröh-
lichen Thema Migration auch mal Humor abge-
winnt.

Das Asylthema steht oft im Mittelpunkt 
politischer Diskussionen. Dem Schweizer 
Filmmacher Peter Luisi ist es gelungen, trotz 
des emotionalen Themas keinen politischen 
Film zu machen, sondern die Menschen und 
deren Grundbedürfnisse in den Mittelpunkt 

zu stellen: Geborgenheit, Anerkennung, 
Liebe. Der Film wertet nicht, zieht keine 
Schlussfolgerungen, sondern erinnert daran, 
wer unsere Helden sind.
Die herzerfreuende Komödie mit den he-
roischen Klischees wird nochmals im Kino 
Roxy gezeigt: Samstag, 29. November 2014, 
20.15 Uhr im Kino Roxy.  

Integrationsstelle, Sibylle Hug

Erneut klare Niederlage der Pikes 
Knapp drei Tage nach der hohen 8:0-Auswärts- 
niederlage gegen Bülach unterliegen die derzeit 
offenbar völlig verunsicherten Pikes EHC Ober-
thurgau im Heimspiel gegen den EHC Wetzikon 
ebenfalls hoch mit 1:6 Toren (0:1 - 1:4 - 0:1) ! 

Es war von Spielbeginn weg ersichtlich, dass 
die Pikes gewillt waren, die klare Auswärtsnie-
derlage vom vergangenen Mittwoch vergessen 
zu machen. Über fast die gesamte Spieldauer 
des Startdrittels waren es die Hechte, wel-
che dem Spiel ihren Stempel aufdrückten. 
Einziges Manko war einmal mehr die Chan-
cenauswertung resp. sich auch hochkarätige 
Chancen herauszuspielen. So war es halt dann 
zu diesem Zeitpunkt (16.) eher entgegen dem 
Spielverlauf der EHC Wetzikon, welcher bei 
einer seiner wenigen Torchancen den Füh-
rungstreffer durch Pons erzielte. Im Mit-
teldrittel überschlugen sich dann die Ereignis-
se. Zunächst erzielte Heid (26.) in Überzahl 
spielend den Ausgleichstreffer für die Pikes. 

Nur wenig später schlug der EHC Wetzi-
kon zurück und erzielte ebenfalls ein Power-
play-Tor; R. Müller (27.) war der Torschütze 
zur erneuten Führung der Gäste. Ein weiterer 
Ausschluss bescherte den Oberthurgauern 
dann das 3. Gegentor (32.); Dietrich hatte 
getroffen. In der Folge spielten die Pikes völlig 
verunsichert und konzeptlos. In der 37. Mi-
nute schoss Bucher den 4. Treffer der Wetzi-
ker. Nur wenige Sekunder später – die Pikes 
spielten jetzt in Unterzahl – erhöhte R. Mül-
ler zum für die Hechte niederschmetternden 
1:5-Rückstand. Das Spiel war somit nach zwei 
Dritteln faktisch gelaufen. Das letzte Drit-
tel lief dann relativ ereignislos ab. Der EHC 
Wetzikon spulte sein Pensum clever herunter 
und machte nur noch das Notwendigste. Die 
Pikes suchten zwar noch einen weiteren Tref-
fer, blieben aber diesbezüglich leider auch im 
Schlussdrittel erfolglos.  

Pikes, Hansruedi Vonmoos
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Projektunterricht – anderen eine Freude bereiten
Die Neuausrichtung der Sek Romanshorn-Salm-
sach mit einem speziellen Fächerkanon für die 
3. Sek gibt dem Projektunterricht viel Gewicht. 
Dabei lernen die Schülerinnen und Schüler an-
hand verschiedener Partner-, Gruppen- und 
Einzelprojekte, Projektideen zu finden, Projekte 
zu planen, durchzuführen und auch zu präsen-
tieren. 

Nach mehreren kleinen Projekten zu Beginn 
des Schuljahres wurde den Schülerinnen und 
Schülern die Aufgabe gestellt, in Kleingruppen 
ein Sozialprojekt auf die Beine zu stellen, das 
einer Gruppe von Mitmenschen eine Freude 
bereiten soll. Als Einstieg überlegten sich die 
Klassen, in welchen Gruppierungen sie denn 
im Alltag unterwegs sind, in welchen Berei-
chen sie Teil der Gesellschaft sind. Mit einer 
Kreativitätstechnik wurde dann eine breite 
Palette von Ideen erarbeitet, verfeinert, und 
schliesslich konnte gewählt und konkret ge-
plant werden. Die folgenden, zufällig gewähl-
ten Beispiele sollen zeigen, wie vielfältig die 
Angebote waren: Engel-Basteln mit Kindern 
im Spital, Spielnachmittag im Altersheim, 
Fussballturnier mit 6.-Klässlern, «Free hugs» 
(Gratis-Umarmungen) für Passanten in St.
Gallen, Dreigangmenü kochen für Eltern und 
Geschwister, Kindernachmittag im Chinder-
huus Arbon, Spiel und Spass im Kindergarten 
Hemmerswil, Spendenaktion: Backen fürs 

Durchgangsheim in Romanshorn, Gemein-
schaft pflegen im Asylantenheim, Unterrichts-
lektion mit Quiz für Primarschüler, Aushilfe 
auf einem Gestüt, Spendenlauf für World Vi-
sion … Es war beeindruckend, mit welchem 
Elan die Aufgaben angepackt wurden. Na-
türlich erlebten die Gruppen auch, wie das 
bei Projekten üblich ist, dass nicht alles nach 
Wunsch verlief, nicht alle angestrebten Partne-
rorganisationen zusagten oder andere Hinder-
nisse bis zur Realisierung zu bewältigen waren. 
Die folgenden Stellungnahmen einiger Grup-
pen geben Einblick in das, was die Schüler zu-
rückmeldeten: «Unser Ziel, mit den Kindern 
Spass zu haben, haben wir voll und ganz er-
reicht! Die Kinder machten engagiert mit und 
waren sehr offen.» (Beyza, Tamara, Sabrina – 
Unterhaltung im Kindergarten)
«Für einmal wollten wir etwas Gutes für unse-
re Eltern tun. Aus verschiedenen Ideen setzte 
sich schliesslich der Gedanke durch, die Eltern 
zu bekochen. Mit Bruschetta, Tortillas und ei-
nem feinen Dessert – in gediegenem Rahmen 
serviert – gelang uns dieses Vorhaben, was un-
sere Umfrage vollauf bestätigte!» (Filippo, Ma-
nuel, Henrik – Menü mit 3 Gängen für unsere 
Familien)
«Wir wollten mit unserem Projekt bewirken, 
dass sich die Asylanten willkommen und ak-
zeptiert fühlten. Während unserer Arbeit mit 
ihnen konnten wir viel über sie erfahren. Das 

war ein toller Nachmittag!» (Angela, Maria- 
grazia, Sara – Gemeinschaft pflegen, englisch 
sprechen)
«Nach einigen Schwierigkeiten gelang es uns, 
mit den alten Leuten im Alters- und Pflegezen-
trum in Amriswil in Kontakt zu treten. Von ei-
ner 105-Jährigen erfuhren wir viel über ihr Le-
ben. Wir kamen während des Spazierens und 
Spielens mit den Leuten ins Gespräch. Diese 
neuen Erfahrungen haben uns sehr gefallen.» 
(Suada, Francesca, Alije – einen Nachmittag 
gestalten mit alten Leuten)
«Mit Happy Messages, Free Hugs und Cake 
Pops schafften wir es, den Passanten in St. Gal-
len ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Dies 
war auch die Zielsetzung unseres Projektes, 
bei dem wir die unterschiedlichsten Vorbe-
reitungsarbeiten wie Backen, Malen oder das 
Gestalten der Messages erledigen mussten.» 
(Nina, Janine, Natascha, Nina, Irem, Lisa)  

Sek Romanshorn-Salmsach, Jürg Marolf

80 öffentliche Kurzvorträge 

Schülerinnen und Schüler der Kantonsschule 
Romanshorn stellen am Samstag, 6. Dezember, 
von 7.50 bis 12.10 Uhr in insgesamt 80 Kurzvor-
trägen ihre Abschlussarbeiten vor. Die Prä-
sentationen finden im Hauptgebäude der Kanti 
statt, sind öffentlich und dauern je 25 Minuten.

Im Laufe der letzten Monate haben sich die 
Schülerinnen und Schüler der Abschlussklas-
sen der Gymnasialen Maturitätsschule und 
der Fachmittelschule mit einem individuell 
gewählten Thema intensiv befasst und ihre 
Abschlussarbeiten (Maturaarbeit oder Selbst-
ständige Arbeit FMS) geschrieben. Als Hö-
hepunkt dieses Prozesses präsentieren sie ihre 
Resultate vor Publikum. Eine erste Präsenta- 
tionsreihe findet am oben genannten Sams-

tag, eine zweite mit weiteren 41 Kurzvorträgen 
am Donnerstag, 11. Dezember, von 18.25 bis 
21.20 Uhr, statt. Die gewählten Themen de-
cken verschiedene Fachgebiete ab und sind 
höchst vielfältig. So befasste sich beispielsweise 
der Gymnasiast Fabian Hirth mit dem Thema 
«Asteroiden und Kometen, die Bedrohung aus 
dem All und wie sie abgewehrt werden kann». 
Guido von Burg, ebenfalls Gymnasiast, wählte 
ein philosophisches Themengebiet und schrieb 
seine Maturaarbeit über «Glücklich sein – Ein 
Zusammenspiel von Individualismus und Kol-
lektivismus». Die Fachmittelschülerinnen Sara 
Hinrichs und Natascha Gumbiller laden zu ei-
ner Lesung mit anschliessenden theoretischen 
Ausführungen ein. Den beiden jungen Frauen 
steht für die Präsentation ihrer Teamarbeit die 

dopppelte Präsentationsdauer zur Verfügung. 
So haben sie die Möglichkeit, aus dem von 
ihnen verfassten Jugendroman «Memories» 
zu lesen und Resultate aus ihrer  theoretischen 
Auseinandersetzung mit dem «Handwerk des 
Schreibens» zu präsentieren. Diese drei Beispie-
le geben nur einen kleinen Vorgeschmack auf 
die gesamte Vielfalt. Die Titel aller Präsentatio- 
nen können mit Präsentationsplan auf www.
ksr.ch abgerufen oder beim Sekretariat der 
Kantonsschule Romanshorn angefordert wer-
den: 058 345 58 58, ksr@tg.ch. An den Prä-
sentationstagen liegt die Übersicht im Schul-
haus auf. Die Kantonsschule Romanshorn 
freut sich darauf, viele Interessierte begrüssen 
zu dürfen.  

KSR

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien
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Nightshopping
Freitag, 28. November

Lichterumzug
Samstag, 29. November

Chlauseinzug und Sonntagsverkauf
Sonntag, 30. November

Auf dass es wieder Weihnacht wird
Endlich ist es so weit: Es weihnachtet in der 
Stadt. Der Romanshorner Weihnachtsmarkt 
lädt die Besucher vom 27. bis 30. November 
zum Stöbern, Geniessen und Einkaufen ein. 
Wiederum mit geöffneten Fachgeschäften bis 
spätabends, Chorgesang, Lichterumzug und 
Samichlaus.

Wenn die bezaubernden Lichter angehen, Kin-
der strahlen und der Duft von Glühwein und 
Gebäck aus den Markthäuschen strömt, dann 
ist in Romanshorn Weihnachtsmarkt. Er ver-
setzt die Besucher in Adventsstimmung und 
Vorfreude auf die festliche Zeit. Schon heute 
geht es los, um 17 Uhr öffnen die Marktbetrei-
ber ihre Stände und laden zum Stöbern ein. 
Am Freitag ist Nightshopping. Das bedeutet: 
Einkaufen bis 21.30 Uhr in zahlreichen Fach-
geschäften, zwischendurch den Chorgesängen 
und den Alphornbläsern lauschen, sich mit 
einem Schlangenbrot stärken, die Hände an 
den Feuerschalen wärmen und über die rhyth-
mische Show-Einlage von Future Allstars und 
Jugendtanzgruppe staunen. Der ideale Abend, 
um sich einzustimmen.

Lichterumzug und Chlauseinzug
Die Organisation Fachgeschäfte Romanshorn 
und die Stadt Romanshorn haben auch dieses 
Jahr mit viel Engagement das Programm auf 
die Beine gestellt. So kommen weder die Kinder 
noch die Erwachsenen zu kurz. Immer ein High-
light ist der Lichterumzug zum See, dort leuch-
tet der imposante Christbaum. Und am Sonn-
tag gibt es für die Kinder kein Halten mehr, der 

Samichlaus zieht mit Schmutzli und Esel durch 
die Strasse. «Auch die meisten Fachgeschäfte 
haben extra geöffnet, damit Weihnachtsein-
käufer in aller Ruhe den Geschenken nachge-
hen können», sagt Andrea Ströbele vom OK-
Team. Noch dazu gibt es weitere Marktstände, 
die mit tollen Ideen frohlocken.

Mit dem Weihnachtsmarkt in Romanshorn ver-
kürzt sich die Zeit des sehnsüchtigen Wartens 
auf die Festtage. Und mittlerweile zur Tradition 
geworden, zieht er nicht nur die Romanshorner 
an. Die Organisatoren wünschen allen Besu-
chern viel Vergnügen.  

  Markthäuschen  Fachgeschäfte
Donnerstag 27. November 17.00 – 21.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag 28. November 15.00 – 21.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Samstag 29. November 13.00 – 21.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag 30. November 11.00 – 17.00 Uhr 11.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten
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Organisation
Fachgeschäfte Romanshorn
Stadt Romanshorn

Schon mittendrin…

… in der Weihnachtsstimmung. Überall 
knistert, funkelt und leuchtet es. Der Duft 
von Glühwein, Gebäck und Tannen-
zweigen steigt in die Nase. Wortfetzen 
hüllen die Strassen ein. Jetzt fehlt nur 
noch: Der Samichlaus. Liebe Kinder, 
haltet eure Sprüche bereit, denn am 
Sonntag kommt er, zusammen mit dem 
Schmutzli und dem Esel. 

Jetzt dabei sein: 
30. November, Chlauseinzug 
und zus. Marktstände, 11 bis 17 Uhr

Geschenk-Boutique
Alleestrasse 37, Romanshorn

Night-Shopping
Freitag, 28. November 2014
bis 21.30 Uhr

In weihnachtlicher 
Atmosphäre zeigen wir 
viele Neuheiten und 
belohnen Sie mit
doppelten ProBons.

Moderne, aktuelle Kleider in 
grossen Grössen

Grössen 38 bis 60

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
kürzlich erö� neten Geschäft an der Kreuzung 
Bahnhof-/Alleestrasse.

Ö� nungszeiten:
Montag bis Mittwoch  13.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag und Freitag   9.30 bis 1 1 .30 Uhr und 

13.30 bis 18.30 Uhr
Samstag  9.30 bis 15.00 Uhr

Wohlfühl Boutique 
Bahnhofstrasse 10, 8590 Romanshorn, Mobile 076 683 24 42

Süsse Kunden- un
d 

Mitarbeitergeschen
ke

Weihnachten – 
Zeit der Geschenke 
und des 
Dankesagens.

Confi serie/Cafe Köppel AG
8590 Romanshorn, Bahnhofstrasse 20
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch
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Chorgesänge hüllen die Strassen ein. Lichter strahlen um die Wette. Kinderaugen 
leuchten vor dem Christbaum. Und lauter Geschenkideen präsentieren sich den 
Weihnachtseinkäufern. Das macht das Warten auf die Festtage etwas leichter.

Freitag: Nightshopping
Die Fachgeschäfte haben bis 21.30 Uhr geöffnet. Genau richtig, um sich nach Feier-
abend in aller Ruhe nach Geschenken umzusehen. Aber auch draussen wird es einem 
nicht langweilig. Es gibt Schlangenbrot, Show-Einlagen von Future Allstars und Jugend-
tanzgruppe, der Sekundarschul-Chor singt, die Alphornbläser spielen, überall flackert 
das Feuer in den Körben und bei alledem laden die Markthäuschen zum Stöbern ein. 

Samstag: Lichterumzug
Bestimmt haben Sie die Laternen längst gebastelt. Jetzt warten sie nur noch drauf, in 
Reih und Glied um die Wette zu strahlen. Gelegenheit dazu bietet sich am Samstag-
abend. Um 17.15 Uhr geht es von der Ecke Allee-/Bahnhofstrasse zum Christbaum am 
See. Dort gibt es für jedes Kind gratis Wienerli mit Brot. Auch der Markt lädt zum Ver-
weilen ein, denn überall ertönt sinnliche Weihnachtsmusik. 

Sonntag: Chlauseinzug
Mami und Papi können das Sprüchlein wohl auch schon auswendig, weil es die Kinder 
100-mal übten. Aber der Samichlaus hat es noch nicht gehört. Er wird sich bestimmt 
darüber freuen, wenn er am Sonntag mit Schmutzli und Esel durch die Strasse zieht. 
Vom Walde kommt er her und trifft um 14.30 Uhr in Romanshorn ein, begleitet von der 
Schellengruppe. Danach heisst es nur noch eines: Die letzten Stunden des Weihnachts-
marktes zu geniessen. Die Marktbetreiber und die geöffneten Fachgeschäfte helfen  
Ihnen dabei.  

Das glanzvolle Programm Die teilnehmenden Fachgeschäfte 
in Romanshorn (in alphabetischer Reihenfolge)

Bäckerei Konditorei Funk GmbH, Rütistrasse 2

Baldinger Optik AG, Alleestrasse 25

Brockenstube, Alleestrasse 26

Claro Weltladen, Alleestrasse 44

Corallo Blu Restaurant Pizzeria, Löwenstrasse 5

Dalmi Mode, Bahnhofstrasse 9

Drogerie Staub, Alleestrasse 33

Fashion Point, Alleestrasse 37

Franz Schmuckstücke, Bahnhofstrasse 3

Haberer AG, Alleestrasse 39

handy.ch, Alleestrasse 42

Mamas Liebling, Alleestrasse 44

Max The Store, Alleestrasse 25

Nafzger, Hafenstrasse 6

Petermann’s Audio, Alleestrasse 25

Rosenroth, Alleestrasse 36

Schiesser Outlet Store, Alleestrasse 27

Schweizerische Bodensee Schifffahrt, im Hafen

Sichtbar, Alleestrasse 23

s’Lädeli, Alleestrasse 37

Strick_in, Alleestrasse 44

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35

Tragbar, Alleestrasse 23

Wohlfühlboutique, Bahnhofstrasse 10

Zürcher Schmuck, Alleestrasse 38

Beilage: Romanshorner Weihnachtsmarkt

Ausgefallenes schenken
Geschenke mit Ihren eigenen Fotos, die auch 
nach Monaten noch grosse Freude bereiten, 
werden in der Print-Lounge von Ströbele reali-
siert. Bringen Sie uns Ihre Fotos, wir produzie-
ren Ihr ganz persönliches Geschenk.

Mit individuellen, persönlichen und ausgefalle-
nen Geschenkartikeln verblüffen Sie Ihre Familie 
und Freunde zu Weihnachten. Sie bringen uns 
Ihre Fotos und wir realisieren für Sie Kaffeetas-
sen, Kalender in den Formaten A3 und A4, einen 
Tischkalender oder einen Familienplaner, Lein-
wandbilder, Schürzen und Taschen aber auch 
Mausmatten und Puzzles. Diese speziellen Ge-
schenke werden noch lange an die wunderschö-
nen Augenblicke, die Sie selber erlebt haben, 
erinnern.

Persönliche Geschenke sind einmalig. Sie steh-
len den gängigen Artikeln aus dem Laden die 
Show. Weil niemand sonst das Gleiche besitzt. 
Lassen Sie sich Ihr Lieblingsmotiv auf den ge-

wünschten Artikel drucken und lösen Sie damit 
an Weihnachten echte Begeisterung aus. 

10 Prozent auf alle Geschenkartikel
Am Sonntag, 30. November 2014, ist das Team 
der Print-Lounge mit einem Stand am Weih-
nachtsmarkt Romanshorn vertreten, direkt vor 
der Firma an der Alleestrasse 35. Wer an diesem 

Tag einen Geschenkartikel bestellt, erhält 10 
Prozent Rabatt.  

Ströbele Kommunikation
Print-Lounge
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch/print-lounge
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 Abos, Reparaturen und Zubehör  

        für Ihr Handy.ch! 

	  

	  

Alleestrasse 42 
8590 Romanshorn 
info@handy.ch 
071 558 53 33 

Damen- und Herrenmode
Business - Casual - Jeans

 kleine bis grosse Grössen

Dalmi Mode
Bahnhofstr. 9, Romanshorn 

Tel. 071 463 33 66 
www.dalmimode.ch, Sa 9-16 h

Di-Fr 9-12 h, 13.30-18.30 h

Herzlich willkommen 
zum Adventsmarkt !

Warme oder festliche 
Kleidung von kleinen bis 
grossen Grössen und 
tolle Geschenksideen

Zusätzlich off en: So 21.12.14, 11-17 h, 
Mo 22.12. 13.30-18.30 h, 24.12. 9-16 h

Alleebrockenstube Romanshorn
Mobile 079 306 67 78

– Gebrauchtes und Neues von A bis Z
– Dekorationsartikel
– Kleinmöbel und Kleider
– Kauf von Restposten

Sie fi nden uns an der Alleestrasse 26
in Romanshorn

Ihr Alleebrocki-Team Familie Wüst
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Offene Türen in den Fischerhäusern

Die historisch renovierten Fischerhäuser an der Mittleren Gas-
se öffnen am Weihnachtsmarkt ihre Türen. Es gibt ein feines 
Raclette in der Fischerstube, dazu den passenden Fischerwein. 
Auch ein Fischerkaffee mit einem Stück Kuchen erfreut das Ge-
müt. Genau richtig, um sich kurz aufzuwärmen, zu stärken und 
vor allem die Gelegenheit zu nutzen, einen Blick in die Innenräu-
me zu werfen. Denn, wo man hinsieht, überall wird dem Gast ein 
Stück Geschichte präsentiert. Schauen Sie bei uns vorbei. 

Attraktionen
–  Päcklifischen für die Kinder, wer die Angel im Griff hat wird 

sich freuen …
–  Neu: Päckli-Tombola für die Grossen. Weihnachten für  

alle! Jeder Einsatz ein Treffer mit tollen Preisen. 

Öffnungszeiten: 
Samstag, von 11 bis 21 Uhr und Sonntag, von 11 bis 17 Uhr.  

Süsse Kunden- und Mitarbeitergeschenke
Weihnachten – Zeit der Geschenke und des 
Dankesagens

Danken Sie Ihren treuen Kunden für die gute Zu-
sammenarbeit und die tollen Geschäftsbezie-
hungen, den stets einsatzbereiten Mitarbeitern 
für die zuverlässigen Leistungen, mit den mass-
geschneiderten Produkten der Confiserie Köppel 
in Romanshorn. Als kleines Dankeschön oder  
Give-away auch für Besucher, Seminarteilneh-
mer, als Bettmümpfeli für Hotelgäste oder ein-
fach zum Freude bereiten.
Alle unsere Produkte sind sehr persönlich, z.B. 
mit Firmenlogo, besondere Symbole oder – für 
Schleckmäuler – die bekannten Thurgauer Des-
sert-Öpfeli, Bodensee-Fischli, Mocmoc-Schog-
gispezialität –, die mit der Silbermedaille in Bul-

le ausgezeichnet wurde – aber auch eigene 
Wünsche sind umsetzbar. Besonders  
begehrt sind unsere Gutscheine 
zum Dankesagen: Den sehr be-
liebten Sonntagsbrunch, die feinen  
Tessiner Panettone vom Kollegen  
Ponschini aus dem Maggiatal.
Kommen Sie doch einfach 
mal vorbei, in einem 
Beratungsgespräch können wir
Sie umfangreich beraten.  

Confiserie Köppel AG
Bahnhofstrasse 20
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 16 52 
www.konditorei-koeppel.ch

Aktuelles und Weihnächtliches aus Ihrer Drogerie 
Es lohnt sich in der weihnächtlich dekorier-
ten Drogerie Staub an der Alleestrasse 33 in 
Romanshorn vorbeizuschauen und sich zum 
Schenken inspirieren zu lassen.

In der grossen Tee-Ecke mit den Spezialitäten 
und Zubehörartikeln  haben wir auch wieder viele 
Neuheiten. Bei den Geschenkspackungen im Par-
fumeriecorner lassen sich wieder viele trendige 
und altbewährte Damen- und Herrendüfte für 
Ihre Liebsten entdecken. Ganz speziell können Sie 
bei den Geschenkspackungen profitieren, denn 
ein Zusatzartikel ist immer gratis. Zudem erhal-
ten Sie mit den Bons aus dem Inserateteil dieses 

Seeblicks zusätzliche Prozente vom Freitag, 
28. November, inkl. Nightshopping bis Sonn-
tag, 30. November (Weihnachtsmarkt).

Wir beraten Sie gerne, selbstverständlich ver- 
packen wir Ihre Geschenke liebevoll und festlich.

Wir freuen uns auf Sie! Vreni und Moritz Staub 
und das gesamte Drogerieteam.  

Drogerie Staub
Alleestrasse 33
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 73
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• Kunsthandwerk  
   mit 11 Ausstellern 

• Gastronomie  
   mit Fonduestübli 

SBS Schifffahrt AG
Friedrichshafnerstr. 55 • CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 71 466 78 88
info@sbsag.ch
www.bodenseeschiffe.ch

MS Thurgau, Hafen Romanshorn

17.15 Uhr: Lichterumzug 

zum Weihnachtsbaum am See  

mit gratis Wienerli für alle Kinder!

Alleestrasse 27 ·  8590 Romanshorn
MO - FR  09.30 - 18.30 UHR  I  SA 09.00-16.00 UHR

BON FR. 10.-
*Gültig ab Einkaufswert Fr. 70.- und 

einlösbar am Night Shopping 28.11.2014

F A S H I O N  P O I N T

Nightshopping +
Sonntagsverkauf

Ihr Besuch freut uns. 
Irene Tanner und ihr Team.

Alleestrasse 37 · 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 45 62

Am Freitag, 28.11., 15 bis 
21.30 Uhr und am Sonntag, 
30.11., 11 bis 17 Uhr

Ein himmlisches Geschenk 
von 

erwartet Sie an diesen 
Tagen bei jedem Einkauf.

Fr. 25.–

Alleestrasse 33 · 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 11 73 · Telefax 071 463 66 73

Einkaufsangebote
vom Freitag, 28. November 2014 

inkl. Nightshopping bis
Sonntag, 30. November 2014, 17 Uhr

Fr. 5.– Bon*
Beim Kauf ab Fr. 50.–
Auf das gesamte Drogeriesortiment
Bon miteinander kumulierbar

Fr. 15.– Bon*
Beim Kauf ab Fr. 100.–
Auf das gesamte Drogeriesortiment
Bon miteinander kumulierbar

Fr. 2.– Bon*
Beim Kauf ab Fr. 20.–
Auf das gesamte Drogeriesortiment
Bon miteinander kumulierbar

*Ausnahmen: Gebührenträger, Nettoartikel, 
Geschenksgutscheine. Nicht kumulierbar mit 

weiteren Rabatten.

Festliche Advents-Ausstellung 
bei Nafzgers 

an der Hafenstrasse
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Himmlisches 
Geschenk bei  
Fashion Point 

Ein himmlisches Geschenk erwartet Sie bei ei-
nem Einkauf in unserem Geschäft. Sie erhalten  
Kundenkarten, welche bereits auf einer Seite 
abgestempelt sind. 

Dies bedeutet einen Wert von Fr. 25.–, den wir 
Ihnen gerne auf das reguläre Sortiment schen-
ken. Kommen Sie doch am Nightshopping und 
am Sonntagsverkauf bei uns vorbei, denn wir 
freuen uns auf Sie… Geniessen Sie den unver-
gleichlichen Sternenglanz in der Adventszeit. 
Für die bevorstehenden Festtage und den Wech-
sel ins neue Jahr wünschen wir Ihnen schon heu-
te alles Gute.  

Fashion Point
Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 45 62

Alleebrockenstube – ein riesiges Angebot
Brockenstuben liegen im Trend, besonders 
wenn so viele schöne und aktuelle Stücke 
dabei sind! Speziell auf Weihnachten haben 
wir eine schöne Ausstellung gestaltet – ein 
«Muss» zum Besuchen.

Die Brockenstube nimmt gerne gebrauchte 
Ware entgegen: Kleider, Bettwäsche, Nippsa-
chen, Kleinmöbel usw. Natürlich verkaufen wir 
auch Neuware.
Schauen Sie doch bei uns herein – z.B. am 
Nightshopping am Freitag, 28. November bis 
21.30 Uhr.  

Unsere Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag bis Donnerstag 10.15 bis 18 Uhr
Freitag 10.15 bis 17 Uhr
Samstag 10.15 bis 16 Uhr

Alleebrockenstube
Familie Wüst
Alleestrasse 26, 8590 Romanshorn
Mobile 079 306 67 78

Brillen-Verlosung bei Baldinger Optik  
Baldinger Optik wünscht allen eine ruhige und 
besinnliche Weihnachtszeit. Für ausdrucks-
starke Augen etwas Sinnvolles schenken: Ein 
Kontaktlinsen-Abo oder eine Computer-Brille 
bringen Ihre Augen zum Leuchten.

Das Baldinger Optik Kontaktlinsen-Abo
Unsere Kontaktlinsenspezialisten finden gemein-
sam mit Ihnen die optimalen Kontaktlinsen für 
Ihre Augen. Ab sofort geniessen Sie das neue  
Lebensgefühl mit Kontaktlinsen. Pünktlich zum 
gewünschten Liefertermin erhalten Sie ein Paket 
mit allem was es benötigt. Das bedeutet, Kon-
taktlinsen und Pflegemittel kommen pünktlich an 
die Wunschadresse. Regelmässig machen wir Sie 
darauf aufmerksam, einen Termin zur kostenlo-
sen Baldinger Optik-Kontaktlinsenkontrolle zu 
vereinbaren. Und das Beste: Ihre Linsen sind ge-
gen Bruch oder Verlust versichert.
Bequem – einfach – preisgünstig 

Die Baldinger Optik-PC-Brille
Gönnen Sie sich Wellness für Ihre Augen. Sie 
kennen das Gefühl von müden und brennenden 
Augen, wenn Sie einen langen Tag am Computer 
verbracht haben? Dafür haben wir die Lösung. 
Erhöhte Konzentrationsfähigkeit, weniger müde 
Augen und mehr körperliche Ausgeglichenheit, 
um nur einige Vorteile einer neuen PC-Brille zu 
nennen. Möglich machen wir das durch das spe-
ziell entwickelte Baldinger Optik-Einmesssys-

tem und nicht zuletzt durch unsere jahrelange 
Erfahrung. Lernen Sie jetzt unser tolles Ange-
bot kennen.
Haben wir Sie neugierig gemacht?

Gerne begrüssen wir Sie zum Nightshopping 
am 28. November, von 18.30 bis 21.30 Uhr, so-
wie zum Weihnachtsmarkt am Sonntag, 30.  
November, von 11.00 bis 17.00 Uhr, in unserem 
Geschäft.

Gewinnen Sie die Brille oder Sonnenbrille 
Ihrer Wahl
Kommen Sie vorbei und finden Sie ganz einfach 
Ihre Lieblings-Korrekturbrille oder Sonnenbrille. 
Unser gesamtes Sortiment steht Ihnen zur Ver-
fügung. Gerne notieren wir für Sie das Modell Ih-
rer Wahl. Ihre Wettbewerbs-Teilnahmekarte wer-
fen Sie einfach in die dafür bereitgestellte Box. 
Am Dienstag, 2. Dezember, findet die Verlosung 
durch unsere Glücksfee statt (der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen; Ziehung ohne Gewähr).

Sie können je eine Korrekturfassung, bzw. 
Sonnenbrille – Ihre «Wunschbrille» – ge-
winnen!  

Baldinger Optik AG
Zeiss Relaxed Vision Center
Alleestrasse 25, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 77

Moderne und 
aktuelle Mode im 

neuen  
Fachgeschäft

Bei uns finden Sie moderne, heutige Mode in 
grossen Grössen (bis Grösse 60) und in breiter 
Auswahl.

Daneben nehme ich gerne gebrauchte Kleider 
(nur für Erwachsene) für den Secondhandel an. 
Wir holen diese gebrauchten Artikel auch gratis 
bei Ihnen ab.

Schauen Sie doch mal in unseren neuen Laden 
rein. An der Ecke Bahnhof-/Alleestrasse liegt 
dieser sehr zentral.

Die Öffnungszeiten finden Sie in unserem  
Inserat. 

Herzlich willkommen …  

Wohlfühl Boutique
Bahnhofstrasse 10
8590 Romanshorn
Mobile 076 683 24 42
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Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

Nur am Sonntagsverkauf vom 30. November 2014:
10% Rabatt auf alle Geschenkartikel.

Verblü� endes schenken
Mit diesen Geschenkartikeln verblüfft man jeden. Weil sie individuell, persönlich 
und ausgefallen sind. 

	  

GEWINNEN SIE: 

am Sonntag 30.11.2014* 

Ihrer 
Wahl! 

Ausserdem bis 13. Dezember 2014: profitieren Sie von 10% auf Ihre 
am Sonntagsverkauf ausgewählte Brillenfassung oder Sonnenbrille! 

* 

Besuchen Sie uns am Weihnachtsmarkt, Stand 13. 
Silberschmuck, Süsswasser-Zuchtperlen und Steinketten. 

Filmreife Preise! Sie werden begeistert sein.

Alleestrasse 38 ˙ 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 36 12
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Tolle Geschenksideen bei Dalmi Mode
Der Advent ist eine wunderbare Zeit, wenn man 
ihn ohne Hektik geniessen kann. Dazu laden 
wir Sie ein, stressfreie Momente mit adventli-
cher Musik und einem feinen Kaffee oder Tee 
mit Gebäck bei uns zu erleben.

Gerne zeigen wir Ihnen auch schöne Geschenke 
für Ihre Lieben. Zum Bespiel ein festliches Hemd, 
schöne Handschuhe mit Schal, eine Tasche oder 
ein Portemonnaie von GUESS und vieles mehr. 
Bei uns können die Geschenke problemlos um-
getauscht werden. Auch ganz beliebt sind die  
Dalmi-Gutscheine für die freie Auswahl. 

Auf Ihren Besuch freuen wir uns. 

Zusätzliche Öffnungszeiten: 
Sonntag, 21. Dezember, 11.00 – 17.00 Uhr 
Montag, 22. Dezember, 13.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch, 24. Dezember, 9.00 – 16.00 Uhr 

Wir wünschen Ihnen einen fröhlichen Advent! 
Ihre Nadine Tschumi und das Dalmi-Team.  

Dalmi Mode GmbH
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 66,www.dalmimode.ch

Candy Flower-Taschen – die Freude jeder Frau  
Mit diesen schönen Modellen von Candy Flower 
macht das Einkaufen jetzt noch mehr Spass. 
Die in den verschiedenen Mustern erhältlichen 
Taschen sind farbenfroh und romantisch ge-
staltet. Ein Stück gute Laune ist somit immer 
mit dabei, auch im Regen. 

Dank der wasserabweisenden Oberfläche 
ist Ihr Inhalt stets gut vor Feuchtigkeit und 
Schmutz geschützt. Auch in hektischen Zei-
ten haben Sie alles schnell zur Hand, aufgrund 
der vielen praktischen Unterteilungen und Fä-
chern ist Ordnung garantiert. Machen Sie sich 
oder Ihren Liebsten eine Freude und kaufen 
Sie gleich das passende Portemonnaie oder 
Necessaire dazu.

Weihnachtsaktion
Beim Kauf einer Tasche erhalten Sie kostenlos 
ein Halstuch dazu (solange Vorrat).  

Markwalder & Co. AG
Bahnhofstrasse 30, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 53

Gemütlicher  
Glühweintreff mit  
Herbert Nafzger

Am Nightshopping-Abend, 28. November, durch-
gehend bis 21.30 Uhr, hat Blumen-Nafzger beim 
Geschäft von Franz Schmuckstücke, seinen 
Glühweinstand aufgebaut.

Herbert freut sich auf euren Besuch.  

Nafzger Blumen
Hafenstrasse 6
8590 Romanshorn
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Kunsthandwerk auf dem MS Thurgau 
Der Romanshorner Weihnachtsmarkt findet 
nicht nur in der Alleestrasse statt, sondern 
auch im Hafen auf dem MS Thurgau. Künst-
lerinnen und Künstler zeigen vom 27. bis 
30. November ihr Kunsthandwerk auf dem 
Schiff. Für das leibliche Wohl sorgt das Gas- 
troteam der Schweizerischen Bodensee-
schifffahrt. 

Kreative Geschenkideen zeigen 11 Künstlerin-
nen und Künstler auf dem MS Thurgau im Hafen 
von Romanshorn. Die Angebote sind vielfältig.  
Aus Segeltüchern hergestellte Sporttaschen, 
Schmuck aus Naturmaterial, gedrechselte 
Holzspielsachen, floraler Weihnachtsschmuck, 
stilvolle Schals, kostbare Accessoires aus Glas 
und vieles mehr zeigen die Austellerinnen und 
Aussteller an den vier Tagen. Auch Gutscheine 
für eine kulinarische Themenschifffahrt können 
zum Verschenken gekauft werden.

Mehr als Kaffee und Kuchen
Zum gemütlichen Verweilen, Plaudern und 
Schlemmen lädt  das Gastroteam der Schweize-
rischen Bodenseeschifffahrt ins Restaurant auf 
das weihnachtlich dekorierte Schiff ein. Kaffee 
und Kuchen stehen ebenso auf der Karte, wie 
eine Käseschnitte, eine hausgemachte Gersten-
suppe oder ein original Appenzeller Käsefondue. 

Dazu kann ein Glas Wein oder ein Glühwein ge-
nossen werden.

Wienerli und Punsch am See
Ein Höhepunkt der vier Tage stellt am Sams-
tag der Lichterumzug für Familien mit Kindern 
dar. Gestartet wird an der Ecke Alleestrasse/
Bahnhofstrasse um 17.15 Uhr. Mit den selbst-
gebastelten Laternen führt der Weg auf die 
Bunkerwiese am See. Dort werden die Umzügler 
von den «Singing Sailors» mit Matrosenliedern 
erwartet. Festlich und stolz steht die grosse 

Tanne auf der Wiese mit vielen kleinen Lichtern 
da. Für alle Kinder offeriert die Schweizerische 
Bodenseeschifffahrt Wienerli mit Brot und einen 
heissen Punsch. Aufwärmen kann man sich im 
Anschluss auf dem MS Thurgau bei einem feinen 
Käsefondue. Das Team der SBS Schifffahrt freut 
sich auf viele Besucher.  

SBS Schifffahrt AG
Friedrichshafnerstrasse 55
8590 Romanshorn
www.bodenseeschiffe.ch

Tissot Quickster – neu bei Zürcher 
Die Tissot Quickster ist die moderne Interpre-
tation eines Sport-Chronographen.

Die Tissot Quickster passt perfekt zu jungen, dy-
namischen Menschen, die eine Uhr mit Stil suchen. 
Einen besonderen Akzent setzt das Design ihrer 
Lünette, die dieser Sportuhr einen neuen und fri-
schen Look verleiht. Ihre sehr schmalen Konturen 
bieten eine grössere Öffnung und damit eine bes-
sere Sicht auf das Zifferblatt. Mit ihrem Alumini-
umring kann Tissot auf der Uhr zudem einen Farb-
tupfer setzen. Das sportlich-klassische Design 
spricht nicht nur Männer an. Auch Frauen können 
diese Uhr tragen und zwischen raffinierten Mo-
dellen mit roségoldfarbener PVD-Beschichtung, 
Lederarmband oder Perlmuttzifferblatt wählen.

Technische Merkmale:
Swiss Made Quarzwerk, 313L Edelstahlgehäu-
se mit schwarzer PVD-Beschichtung, kratz-
festem Saphirglas, wasserdicht bis zu einem 
Druck von 10 bar (100 m), Lederarmband mit 
Dornschliesse.

Werner Zücher zeigt Ihnen diese neue Uhr gerne 
in seinem Laden.  

Zürcher – feinster Schmuck
und Designuhren
Alleestrasse 38
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 36 12
zuerchergold@bluewin.ch
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Dezember
Sonntags
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Dienstag, 2. 
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, Kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei
•  18.00 Uhr, Jugendgottesdienst spezial, vor der Alten 

Kirche, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan,  

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 3. 
•  06.00 Uhr, Rorate mit dem Kirchenchor, Alte Kirche,  

Kath. Pfarrei
•  12.00 Uhr, Seniorenmittagsplausch, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach

•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 
autobau TM AG

•  17.00 Uhr, Adventsgeschichten für Kinder, Kirche 
Salmsach, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

•  20.00 Uhr, Eishockey; Pikes vs. EHC Winterthur,  
EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965

•  20.15 Uhr, Deux jours, une nuit, Kino Roxy

Donnerstag, 4. 
•  Klausabend, Männerturnverein Romanshorn
•  17.30–19.00 Uhr, Musik an der Kanti/Adventskonzert, 

Kantonsschule Romanshorn
•  19.30 Uhr, FG-Eucharistiefeier zur Neuaufnahme,  

Alte Kirche, Kath. Pfarrei
•  20.00 Uhr, DIANPAWA – der Single-Treff um die 50, 

Bistro Panem, Dianpawa

Freitag, 5. 
•  17.00–19.00 Uhr, Soziales Brockenhaus Sternenstrasse, 

SP-Gruppe, Mirjam Thierbach
•  21.00–00.00 Uhr, Sportsnight, Turnhalle Reckholdern, 

Jugendtreff Neon

Samstag, 6. 
•  08.00–12.00 Uhr, Präsentation Matura- und FMS-

Arbeiten, Kantonsschule Romanshorn
•  10.00–17.00 Uhr, Schnuppertag im Happy Maker Huus, 

Bahnhofstrasse 23, Romanshorn
•  10.00–12.00 Uhr, Soziales Brockenhaus Sternenstrasse, 

SP-Gruppe, Mirjam Thierbach
•  17.00 Uhr, Eishockey; Pikes vs. EHC Dübendorf,  

EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965
•  19.00–00.00 Uhr, Klausstubete, Schützenstube Monrüti, 

Schützengesellschaft
•  19.30 Uhr, Abendmusik zum 2. Advent, evangelische 

Kirche Romanshorn, Projekt-Kantorei Romanshorn
•  20.15 Uhr, Sarah Hakenberg: Der Fleischhauerball,  

Aula Rebsamen, Romanshorn, Bistro-Komitee
•  20.15 Uhr, Liebe & Zufall, Kino Roxy
•  20.30 Uhr, Café Deseado, Restaurant Panem

Sonntag, 7. 
•  08.00–19.15 Uhr, Handballclub Romanshorn,  

Kantihalle, HCR
•  10.00–17.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt,  

autobau TM AG
•  10.15 Uhr, FaGoDi mit St. Nikolaus + 2.-Klässlern,  

kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei
•  15.00 Uhr, Die Boxtrolls, Kino Roxy
•  16.30 Uhr, Pikes Novizen Elite vs. HC Davos,  

EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau
•  17.00 Uhr, Adventskonzert, Alte Kirche Romanshorn, 

Musikschule Romanshorn

Dienstag, 9. 
•  19.30 Uhr, Fago – Fascht alles goht, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach

•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan,  
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 10. 
•  06.00 Uhr, Rorate im Spez. für Schüler, Alte Kirche,  

Kath. Pfarrei
•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG
•  17.00 Uhr, Adventsgeschichten für Kinder, Kirche 

Salmsach, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.00 Uhr, Musizierstunde, Saal MKR, Hafenstrasse 6, 

Musikschule Romanshorn

Donnerstag, 11. 
•  13.30 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  14.00–18.00 Uhr, Adventsfeier, Usblick by Brüggli,  

Hofstr. 5, Klub der Älteren Romanshorn
•  19.00 Uhr, Abendandacht, evangelische Kirche 

Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach

•  19.00–21.00 Uhr, Präsentation Matura- und FMS-
Arbeiten, Kantonsschule Romanshorn

Freitag, 12. 
•  19.30 Uhr, Taizégebet, Alte Kirche, Schlossberg,  

Kath. Kirche Romanshorn
•  20.30 Uhr, Jazzmelia & Funkystaff, Restaurant Panem

Samstag, 13. 
•  08.30 Uhr, Arbeits- und Besuchstag im 

Naturschutzgebiet, Naturschutzgebiet Aachmühle,  
Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

•  13.30–18.00 Uhr, Handballclub Romanshorn,  
Kantihalle, HCR

•  17.00–21.00 Uhr, Romanshorner Laternliweg, 
Waldschänggi Romanshorn, OK Laternliweg

•  17.00 Uhr, Eishockey; Pikes vs. GDT Bellinzona,  
EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965

•  19.00–20.30 Uhr, Handballclub Romanshorn,  
Kantihalle, HCR

•  19.00 Uhr, Cevi Waldweihnacht, Romanshorn,  
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Sonntag, 14. 
•  15.00 Uhr, Die Boxtrolls, Kino Roxy
•  17.00–19.00 Uhr, Flores de Espagna, Alte Kirche,  

GLM Romanshorn

Montag, 15. 
•  19.00 Uhr, Musizierstunde Klavierklasse M. Preisser,  

Saal MKR, Hafenstrasse 6, Musikschule Romanshorn

Dienstag, 16. 
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, Kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei
•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan,  

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 17. 
•  06.00 Uhr, Rorate, Alte Kirche, Kath. Pfarrei
•  12.00 Uhr, Seniorenmittagsplausch, evang. Kirchgemein-

dehaus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  17.00 Uhr, Adventsgeschichten für Kinder, Kirche 

Salmsach, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.00–22.00 Uhr, Öffentlicher Spielabend,  

Ludothek Romanshorn
•  19.30 Uhr, Offenes Singen im Advent, Alte Kirche 

Romanshorn, Kirchenchor Salmsach-Romanshorn
•  19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Freitag, 19. 
•  17.00–19.00 Uhr, Soziales Brockenhaus Sternenstrasse, 

SP-Gruppe, Mirjam Thierbach
•  18.30 Uhr, Friedenslichtfeier, anschl. Imbiss, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei
•  20.30 Uhr, Miriam Sutter & Friends – Gala Dinner, 

Restaurant Panem

Samstag, 20. 
•  10.00–12.00 Uhr, Soziales Brockenhaus Sternenstrasse, 

SP-Gruppe, Mirjam Thierbach
•  18.30–00.00 Uhr, Weihnachtsjassen, Schützenstube 

Monrüti, Schützengesellschaft

Dienstag, 23. 
•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan,  

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 24. 
•  17.00 Uhr, Familienweihnacht mit dä Chilämüs,  

kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei
•  17.00 Uhr, Familien-Weihnachtsgottesdienst, Kirche 

Salmsach, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  18.00 Uhr, Ökum. Weihnachtsfeier, Kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei
•  22.30 Uhr,  Christnacht-Gottesdienst, evangelische 

Kirche Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach

•  23.00 Uhr,  Mitternachtsmesse, kath. Pfarrkirche,  
Kath. Pfarrei
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Donnerstag, 25. 
•  09.30 Uhr, Weihnachts-Gottesdienst, evangelische 

Kirche Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach

•  10.15 Uhr, Festgottesdienst zu Weihnachten,  
kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei 

Freitag, 26. 
•  10.15 Uhr, Gottesdienst, Segnung Stephanswein,  

kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei

Mittwoch, 31. 
•  17.00 Uhr, Silvester-Gottesdienst, Kirche Salmsach, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  17.30 Uhr, Gottesdienst zum Jahreswechsel,  

kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei
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Bodensee-Ausflugsfahrten im Dezember

SILVESTER-SCHIFFE
Happy New Year! – Feiern Sie den Jahreswech-
sel mit uns auf dem Bodensee. Ob gediegen oder 
«fetzig» – unsere Silvesterschiffe garantieren gute 
Stimmung und Geselligkeit. Alle Schiffe versam-
meln sich um Mitternacht zum grossen Neujahrs-
feuerwerk auf dem See.

Fahrdaten:
Mittwoch, 31. Dezember 2014

SILVESTERSCHIFF SCHLEMMERSCHIFF – 
MS THURGAU
Auf dem MS Thurgau geniessen Sie ein Silvester-
menü. Für musikalische Unterhaltung sorgt das 
Duo «Crazy Birds».

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 19.30 Uhr  •  

Romanshorn ab 20.00 Uhr  •  Romanshorn an 
01.25 Uhr  •  Party im Hafen bis 02.00 Uhr
 
Preis:   Erwachsene Fr. 175.00
 Kinder (6–11 Jahre) Fr. 90.00
 Kinder unter 6 Jahren kostenlos

SILVESTERSCHIFF FONDUE CHINOISE-SCHIFF – 
MS ST. GALLEN
Auf dem MS St. Gallen geniessen Sie ein Salatbuf-
fet und ein Fondue Chinoise. Für musikalische Un-
terhaltung sorgt das Duo «Sound Express, Walti 
und Corinne» aus Hefenhofen/TG.

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 19.00 Uhr  •  

Romanshorn ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 
01.15 Uhr  •  Party im Hafen bis 02.00 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 125.00
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 80.00
 Kinder (6–11 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder unter 6 Jahren kostenlos

SILVESTERSCHIFF APPENZELLER  
KÄSEFONDUESCHIFF – MS ZÜRICH
Auf dem MS Zürich geniessen Sie ein Salatbuffet 
und ein Appenzeller Käsefondue. Für musikalische 

Unterhaltung sorgt das Duo «Sound express – 
Die Tanzband aus dem Schwarzwald».

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 19.15 Uhr  •  

Romanshorn ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 
01.20 Uhr  •  Party im Hafen bis 02.00 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 115.00
 Kinder (6–11 Jahre) Fr. 78.00
 Kinder unter 6 Jahren kostenlos

SILVESTERSCHIFF FONDUE CHINOISE-SCHIFF – 
MS RHYNEGG
Auf dem MS Rhynegg geniessen Sie ein Salatbuf-
fet und ein Fondue Chinoise.

Fahrplan: Einstieg ab 19.15 Uhr  •  Rorschach 
ab  19.30 Uhr  •  Rorschach an 01.15 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 105.00
 Kinder (6–11 Jahre) Fr. 70.00
 Kinder unter 6 Jahren kostenlos

ADVENTS-SCHIFF
Im stimmungsvoll geschmückten Schiff wenden 
wir uns speziell an unsere jungen Gäste. Die Kinder 
basteln, spielen und hören spannende Märli-Ge-
schichten während die Erwachsenen die Advents- 
atmosphäre bei Kaffee und Kuchen geniessen. Vor 
der Fahrt haben Sie die Möglichkeit einen Spa-
ghetti-Plausch zu geniessen.

Fahrdaten:    Einsteigeorte:
Sonntag, 7. Dezember  Rorschach, Romanshorn
Sonntag, 14. Dezember  Rorschach, Romanshorn

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen zum Pasta-
plausch, Salatbuffet 13.00 Uhr  •  Romanshorn ab 
14.00 Uhr  •  Romanshorn an 16.20 Uhr  •  Ror-
schach ab 15.00 Uhr  •  Rorschach an 17.20 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 48.50
 Kinder (6–14 Jahre) Fr. 27.50
 Kinder (3–5 Jahre) Fr. 16.00
 Kinder unter 3 Jahren kostenlos

Preis:   Erwachsene Fr. 30.00
 Kinder (6–14 Jahre) Fr. 15.00
 Kinder (3–5 Jahre) Fr. 10.00
 Kinder unter 3 Jahren kostenlos

FONDUE/RACLETTE-SCHIFF
Ein feines Salatbuffet gefolgt von Appenzeller Kä-
sefondue, Fondue Chinoise oder Raclette machen 
den Abend zum Genuss und sorgen für gemütli-
che Stimmung. Unsere Fondue/Raclette-Fahrten 
eignen sich auch ideal für Firmen- oder Vereins-
abende.

Fahrdaten: Einsteigeorte:
Freitag, 5. Dez. Kreuzlingen, Romanshorn
Samstag, 6. Dez. Rorschach, R’horn, Kreuzlingen
Freitag, 12. Dez. Kreuzlingen, Rorschach, R’horn
Freitag 19. Dez. Kreuzlingen, Rorschach, R’horn
Samstag, 20. Dez. Rorschach, Romanshorn

Fahrplan in Richtung Kreuzlingen: Romans- 
horn Einsteigen 18.50 Uhr  •  Romanshorn ab 19.15 
Uhr  •  Romanshorn an 22.15 Uhr  •  Kreuzlingen ab 
20.15 Uhr  •  Kreuzlingen an 23.15 Uhr

Fahrplan in Richtung Romanshorn: Rorschach 
Einsteigen 18.50 Uhr  •  Rorschach ab 19.15 Uhr  •  

Rorschach an 22.15 Uhr  •  Romanshorn ab 20.15 
Uhr  •  Romanshorn an 23.15 Uhr
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Preis:   Erwachsene Fr. 69.00
 (Fondue Chinoise)
 Erwachsene Fr. 59.00
 (Käsefondue o. Raclette)
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder (5–11 Jahre) Fr. 15.90
 Kinder unter 5 Jahren kostenlos

SONNTAGSBRUNCH
Schlemmen nach Herzenslust – Es erwartet Sie ein 
herrliches Brunch-Buffet mit einer grossen Aus-
wahl an kalten und warmen Speisen und Desserts. 
Besser kann der Sonntag nicht beginnen! Sie ha-
ben auch die Möglichkeit nebst in Romanshorn 
auch in Kreuzlingen einzusteigen.

Fahrdaten: Einsteigeorte:
Sonntag, 21. Dezember Kreuzlingen, Romanshorn

Fahrplan in Richtung Kreuzlingen: Romans- 
horn Einsteigen 9.15 Uhr  •  Romanshorn ab 9.45 
Uhr  •  Romanshorn an 12.45 Uhr  •  Kreuzlingen 
ab 11.00 Uhr  •  Kreuzlingen an 14.00 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 69.00
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder (5–11 Jahre) Fr. 15.90
 Kinder unter 5 Jahren kostenlos

BARCA ITALIANA
Italienische Nächte auf dem Bodensee – Wir ver-
wöhnen Sie mit typischen kulinarischen Köstlich-
keiten aus unserem Nachbarland Italien. Bringen 
Sie Familie und Freunde mit und feiern Sie mit  
uns ein unvergesslichen Abend auf dem Boden-
see.

Fahrdaten:    Einsteigeorte:
Samstag, 13. Dezember Romanshorn, Kreuzlingen

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 19.25 Uhr  •  

Romanshorn ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 
22.45 Uhr  •  Kreuzlingen ab 20.45 Uhr  •  Kreuz-
lingen an 23.45 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 69.00
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder (5–11 Jahre) Fr. 15.90
 Kinder unter 5 Jahren kostenlos

Reservation für alle Fahrten erforderlich!
Buchen Sie direkt über www.starticket.ch
Telefon 0900 325 325 (CHF 1.19/min)

WUSSTEN SIE…
…dass Sie Ihre Firmen-Weihnachtsfeier oder 
Ihren Vereinsabend auch auf hoher See erle-
ben können? 

Unsere Themenschiffe eignen sich dafür sehr 
gut. Wie wäre es z. B. mit einer Fondue/Raclet-
te-Fahrt? Je nach Datum können Sie in Romans- 
horn, Rorschach oder Kreuzlingen einsteigen. 
Selbstverständlich haben Sie auch die Wahl, 
ein Schiff exklusiv für sich zu mieten. 

Rufen Sie uns an. Gerne beraten wir Sie. 

Ausführliche Programme und Reservation bei: 
Schweizerische Bodensee Schifffahrt AG, Telefon 071 466 78 88, Fax 071 466 78 89, www.bodenseeschiffe.ch, info@sbsag.ch

(Schifffahrt 
und Essen)

(Schifffahrt 
und Essen)

(Schifffahrt 
und Essen)

Romanshorner Erlebnisführer
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Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH, Karlstrasse 17, D-88045 Friedrichshafen, Telefon 0049 7541 970 78 10

Grosser Weihnachtsmarkt in Friedrichshafen

Für 18 Tage erfüllt vom 4. bis 21 Dezember 
weihnachtlicher Zauber das gemütliche Weih-
nachts-Hüttendorf auf dem Friedrichshafe-
ner Buchhornplatz. Direkt neben dem Zeppelin- 
Museum bietet diese «Bodensee-Weihnacht» mit 
lebensgrosser Krippe und über 65 Ständen viele 
Möglichkeiten zum Bummeln, Geniessen und Ein-
kaufen. Hier finden sich Geschenkideen für jeden 
Geschmack. Und an den Gastronomieständen gibt 
es zahlreiche Leckereien.

Dieses Jahr ist die Bodensee-Weihnacht noch um 
eine zusätzliche  Attraktion reicher: eine 17,5 x 20 
Meter grosse Eisfläche auf dem benachbarten Ro-
manshorner Platz sorgt für pures Eislaufvergnü-
gen. Auf die Kufen fertig los heisst es dort bereits 
ab 21. November! Bis zum 11. Januar 2015 kann 
dann unter freiem Himmel Schlittschuh gelaufen 
werden. Wer keine Schlittschuhe hat, der kann di-

rekt an der Eisbahn die passenden Exemplare aus-
leihen. Und auch an der Eisbahn ist für kulinarische 
Köstlichkeiten und wärmende Getränke gesorgt. 

Unter www.bodensee-weihnacht.de finden sich 
im Internet alle Informationen rund um den Fried-
richshafener Weihnachtsmarkt und die Eisbahn.
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Stadtmarketing Romanshorn 
Telefon 071 466 83 31, stadtmarketing@romanshorn.ch

Hotel & Restaurant Seemöwe, Erika Harder, Hotelière & Gastgeberin, Hauptstrasse 54, 8594 Güttingen, Telefon 071 695 10 10, www.seemoewe.ch

Hotel Restaurant Seemöwe, Güttingen 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und grosse Feste 
stehen an. Feiern Sie dort, wo das Geniessen zum 
Erlebnis wird.

–  25. und 26. Dezember 2014
  Wir haben offen! Feiern Sie das Weihnachts-

fest mit Ihren Liebsten bei uns in der Seemöwe.

–  31. Dezember 2014
  Am letzten Tag des Jahres steigt unsere 

grosse Silvestergala mit Live-Musik, Tanz, 
Feuerwerk, Buffets etc. Sie bewegen sich im 
Schlaraffenland der Auswahl. Freuen Sie sich 
auf einen erlebnisreichen Silvester! Preis pro 
Person: CHF 98.–

–  1. Januar 2015 
  Starten Sie mit unserem reichhaltigen Neu-

jahrs-Katerbrunch ins 2015. Ab 11.00 Uhr ver-
wöhnen wir Sie mit einem reichhaltigen Buffet 
(Frühstück, Vorspeisen, Salate etc.) und ei-
nem servierten Hauptgang. Auch für Schleck- 
mäuler ist was dabei: Ein Dessertbuffet  

mit süssen Köstlichkeiten. Preis pro Person:  
CHF 48.–

Das ganze Seemöwen-Team freut sich mit Ihnen 
zu feiern und auf Ihre Reservation! 

Herzlich willkommen.

Gastroerlebnisse | Dezember 2014
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Restaurant Panem, Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 06, info@panem.ch, www.panem.ch

Das Restaurant Panem im Dezember

«Fröhliche Weihnacht überall» tönet durch die Lüfte 
froher Schall. Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 
Weihnachtsduft in jedem Raum! «Fröhliche Weih-
nacht überall» tönet durch die Lüfte froher Schall.

Diese Zeilen aus dem Weihnachtslied «Fröhliche 
Weihnacht überall» passen sehr gut zu den kom-
menden Events bei uns im Restaurant Panem: Am 
6. Dezember besucht uns anstatt des Samichlau-
ses das Tango Ensemble Café Deseado. Serviert 
werden durchwegs Eigenkreationen – eine Mixtur, 
zusammengebraut aus den verschiedensten, mehr 
oder weniger traditionellen Stilen. Mag eine ähnli-
che Melange damals am Río de la Plata eine Haupt-
zutat gewesen sein, um den Tango zu destillieren, 
erzählt sie heute wortlose Geschichten aus der 
nordöstlichen Pampa der Gegend genannt Schweiz.

Wer es lieber mehr «Funky» mag kommt am Frei-
tag, den 12. Dezember, in den Genuss Jazzmelia 
& Funkystaff geniessen zu dürfen. Die sechs Ost-
schweizer Musiker haben sich gefunden und zele-
brieren den Funk: Erdig, jazzig, soulig und groovig. 
Funkystaff spielt einen frechen Mix aus Funkhits, 
gefühlvollen Balladen und mitreissendem Soul. 

Neben weihnachtlichen Tönen von Miriam Sut-
ter & Friends verwöhnen wir Sie am alljährlichen 
Gala-Dinner mit feinen Weihnachtsdüften aus 
unserer Küche. Mit vielen Emotionen wird uns die 
Jazzsängerin Miriam Sutter durch den Abend be-
gleiten. Sie versteht es wunderbare Songs in ein 
weihnachtliches Gewand mit vielen jazzigen Tup-
fern zu kleiden.

Wer über die Weihnachtstage nicht selber in der 
Küche stehen mag, kann die feinen Weihnachts-
düfte in Form eines speziellen Weihnachtsme-
nüs bei uns am Christbaum geniessen. Schen-
ken Sie sich die Zeit und geniessen Sie es, sich und 
Ihre Familie von uns verwöhnen zu lassen.

We wish you a merry Christmas and a happy New 
Year. Gerne laden wir Sie ein mit uns zusammen 
auf das neue Jahr anzustossen. Ein Gratis-Cüpli 
als kleines Dankeschön für das vergangene Jahr 

halten wir gerne am Silvester für Sie bereit. Ge-
niessen Sie ein einmaliges Silvesterdinner un-
ter Freunden und beginnen Sie das neue Jahr, da 
wo das alte vielleicht schon begonnen hat. Bei uns 
im Restaurant Panem.

Kommende Events im Restaurant Panem
–  Samstag, 6. Dezember: 

Café Deseado, Stil: Tango
–  Freitag, 12. Dezember: 

Panem’s Friday Night Music 
Jazzmelia & Funkystaff – Stil: Funk & Soul

–  Freitag, 19. Dezember: 
Panem’s Friday Night – Gala Dinner 
Miriam Sutter & Friends – Stil: Christmas Jazz

–  25./26. Dezember:  
Weihnachtliche Düfte, Festtagsmenü 

–  Mittwoch, 31. Dezember: 
Panem’s Dine and Chill, Silvesterdinner

Am Mittwoch, 24. Dezember schliessen wir be-
reits um 17 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie: Ihr Panem-Team.

Menüs und weitere Informationen im Web unter 
www.panem.ch oder auf unserer Facebook-Seite 
www.facebook.com/restaurantpanem.

China-Restaurant Lucky Garden im Dezember 

Das Lucky-Garden unterscheidet sich wesentlich 
von anderen China-Restaurants. Erstens die au-
thentische Küche nach Grossmutter Art – echt 
asiatisch und sehr schmackhaft; zweitens der 
Service – echte familiäre, asiatische Herzlichkeit
von den Inhabern Grace und Lucky Tran; drittens 
steht mit dem erfahrenen Koch Hong Tran ein 
weiteres Familienmitglied in der Küche – garan-
tiert konstante Qualität.

Die speziellen Angebote im Dezember:
–  Mittagsbuffet à Fr. 17.80,  

von Dienstag bis Freitag
–  Abends ausgewählte à-la-carte-Gerichte
–  Samstag, 29. November und am Samstag, 

27. Dezember, ab 19 Uhr, grosses Monats-
buffet à discrétion, Fr. 42.50 pro Person.

Am Freitag, 12. Dezember, ab 17.30 Uhr  
geschlossene Gesellschaft. 
Weihnachten: 24., 25., 26. Dezember geöffnet.
Silvester/Neujahr: Mittwoch, 31. Dezember, 
abends grosses Silvester-Kaiserbuffet à 
discrétion, pro Person Fr. 79.50.
Donnerstag, 1. Januar 2015, ab 17.30 Uhr 
geöffnet. 

Familie Tran wünscht allen schöne Weihnach-
ten, einen guten Rutsch ins 2015 und dankt für 
die Kundentreue im Jahr 2014. 

Die Öffnungszeiten:
11 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 23 Uhr,
Montag ist Ruhetag, an Festtagen geöffnet.

China-Restaurant Lucky Garden, Familie Tran, Neustrasse 10, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 68 88, lucky-garden@bluewin.ch, www.lucky-garden.ch
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Schlossrestaurant TriBeCa, Schlossbergstrasse 26, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 00, info@tribecarestaurant.ch, www.tribecarestaurant.ch

Silvesterabend im Schloss Restaurant TriBeCa 

Das Restaurant TriBeCa ist nach kurzen Betriebs-
ferien ab dem 2. Dezember 2014 wieder geöffnet. 

Denken Sie schon heute darüber nach, wo 
Sie in romantischer Atmosphäre den Über-
gang ins neue Jahr feiern wollen? 
Unsere stilecht eingerichteten Räume mit schönen 
Details und mit Aussicht auf See und die verschnei- 
ten Berge sind für eine solche Feier ideal. Und dank 
des Hotelangebotes können Sie genussvoll feiern, 
ohne an die Heimfahrt denken zu müssen.

Das festliche Silvester-Abendmenü:
–  Gruss aus der Küche
–  Fasanen-Entenleberterrine an Kirsch, grüner 

Pfeffersauce mit Brioche, Fr. 19.00
–  Orechiette an Kürbispesto und Wintertrüffeln, 

Fr. 22.00
–  Champagne-Cappuccino mit Topinambur,  

Fr. 8.50

–  Gebratene Seezunge an grünen Bohnen mit 
Pancetta und Salbeibutter, Fr. 39.00 oder

–  Hirschfilet mit Birnen, Kürbis-Caponata an 
Marsalasauce, Fr. 39.00

–  Geeistes Haselnussparfait mit Rum-Karamell- 
Äpfel, Fr. 12.50

Ganzes Menü (inkl. Mitternachts-Prosecco) 
Fr. 99.00 

Bitte reservieren Sie schon bald Ihre Plätze, denn 
dieser Abend ist sehr begehrt. 

Wir heissen Sie  in unserem einmaligen Lokal ganz 
herzlich willkommen.

Die Winteröffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag von 11 bis 14 Uhr und von 
18 bis 22 Uhr; Sonntag von 10 bis 21 Uhr und am 
Montag ist Ruhetag.

Gastroerlebnisse | Dezember 2014

Mausacker: Rind, Gitzi, Schwein – hmmm, das ist fein

Im Dezember ist die bekannte Biohof-Beiz einmal 
mehr das Ziel aller Geniesser. Was nicht direkt vom 
Mausacker kommt, wird von befreundeten Biobau-
ern der Umgebung zugeliefert. Und Gerald Höhen-
berger zaubert daraus jeweils ab Donnerstag, das, 
was wir RegioSonal nennen. Ebenso regional wie 
saisonal und immer schmackhaft und fein. Wir 

freuen uns auf Ihren Besuch. Übrigens, ab Diens-
tag finden Sie die wöchentlich wechselnde Karte 
auf www.mausacker.ch. 

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag: 16 bis 24 Uhr
Sonntag/Feiertage: 10 bis 24 Uhr

Mausacker Biohof-Beiz erLeben
Biobauer Hans Oppikofer, 9314 Steinebrunn, Tel. 071 477 11 37, leben@mausacker.ch, www.mausacker.ch
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«voice & guitar»

aja & toni eberle: Acoustic Soul Jazz, CD-Prä-
sentation
Die Gewinner des internationalen Wettbe-
werbs «voice & guitar» leben den Blues, at-
men Soul und Samba mit unsagbarer Leich-
tigkeit. Neben eigenen Songs interpretieren 
sie ausgewählte Covers wie u.a «You’ve got a 
friend» oder «Embraceble you» von Georg 
Gershwin. Aja Eberle (vocals), Toni Eberle 
(guitars).  

Restaurant Panem Romanshorn
Freitag, 28.November, ab 20.30 Uhr

Verein Panem’s Friday Night Music, A. Gerlach

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

«Feuerwehr-Glühwein»  
am Weihnachtsmarkt

Traditionell ist der Feuerwehrverein Romans- 
horn am «Romanshorner Weihnachtsmarkt» 
mit dabei. Auch in diesem Jahr ist unser belieb-
ter Stand in der Alleestrasse. 

Kosten Sie bei uns einen über dem offenen 
Feuer – nach unserem selber zusammenge-
stelltem Hausrezept – zubereiteten Feuer-

wehr-Glühwein, einen feinen Punsch oder 
ein mundendes Risotto. 
Geniessen Sie mit den Chläusen und allen 
Anbietern einen stimmungsvollen ersten Ad-
ventssonntag. Schauen Sie bei uns am Stand 
vorbei – wir freuen uns auf Sie.  

Feuerwehrverein Romanshorn

Adventskonzert des 
Musikvereins

Am Sonntag, 30. November 2014, um 19.00 Uhr 
lädt der Musikverein Romanshorn zum traditi-
onellen Adventskonzert in der evangelischen 
Kirche ein. 

Kommen Sie mit auf eine weihnachtliche 
musikalische Reise um die Welt. Dirigent 
Roger Ender und der Musikverein verwöh-
nen Sie mit einem bunten Programm.

Zum ersten Mal wirkt dieses Jahr der Gos-
pelchor Romanshorn unter der Leitung von 
Martin Duijts mit. Die Sängerinnen und 
Sänger freuen sich, Ihnen ihre Gospelklän-
ge darzubieten. Die beiden Vereine haben 
mit «Oh Happy Day» auch ein gemeinsames 
Werk einstudiert. Lassen Sie sich auf die be-
vorstehende Weihnachtszeit mit einer ganz 
besonderen Musikmischung einstimmen.

Der Eintritt ist frei, wir danken Ihnen für  
Ihre freiwillige Kollekte zur Deckung der 
Unkosten ganz herzlich.  

Es freuen sich der Musikverein und  
der Gospelchor auf Ihr Erscheinen.

Lockere Weltmusik
Sie sind verbunden – mit ihrer Musik und als 
Trio: Am Sonntagabend verwandelten (von 
links) Andreas Gilgenberg (Bassklarinet-
te), Klaus Falschlunger (Sitar) und Tobias 
Steinberger (Percussion) die Alte Kirche als 
«Indian air» in ein Gebäude von Weltmu-
sik. Die Zuhörer dankten es ihnen und den 
Organisatoren des weiteren Konzerts in der 
klangreich-Reihe mit langem und begeister-
tem Applaus.  

Markus Bösch

Kulinarisch – aufrollen und geniessen

Zum traditionellen Spaghettiplausch hat 
am Samstagabend die Jugendorganisation 
Jungwacht/Blauring eingeladen: Und sie 
hatten dann auch alle Hände voll zu tun, 

die Pasta und vier Saucen zu kochen und zu 
servieren.  

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch

Bild: Markus Bösch
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Dresdener  
Hummelpension

Wussten Sie schon, dass Hummeln Weltmeister 
im Bestäuben sind …

Möchten Sie diese Spezies näher kennen-
lernen und gleichzeitig etwas für die Natur 
tun? Ich biete am 21.2.2015 von 9.00–12.00 
Uhr einen Einblick in die Welt dieses faszi-
nierenden Insektes sowie die Handhabung 
der «Dresdener Hummelpension». Kurskos-
ten inklusive eines massiven, aus Holz an-
gefertigten Hummelkastens: 190 Franken. 
Anmeldungen bis 31.1.2015, an H. Hogrefe, 
Tel. 071 463 17 87  

Heinz Hogrefe

Böhmische Adventsmusik

6. Dezember, 19.30 Uhr (Abendmusik), und 7. 
Dezember, 10.49 Uhr (11vor11-Gottesdienst), 
in der evangelischen Kirche Romanshorn. 

Im Rahmen der letzten Veranstaltung des Or-
geljubiläumsjahres gelangen Werke für Soli, 
Chor und Orchester der tschechischen Kom-
ponisten J.D. Zelenka (1679–1745) und J.J. 
Ryba (1765–1815) sowie Orgelwerke von F.X. 
Brixi (1732–1771) und D. Buxtehude (1637–
1707) zur Aufführung.
Ausführende: Sela Bieri Sopran, Bettina 
Schneebeli Alt, Hanspeter Schär Tenor, Mat- 
thias Begemann Bass, Eun-Hye Lee Orgel, Ins- 
trumentalensemble, Projekt-Kantorei Romans- 
horn, Markus Meier Leitung.
Rybas kompositorisches Schaffen umfasst 
gegen 1400 Werke der verschiedensten Gat-
tungen und ist beeinflusst von Komponisten 
der Vorklassik und Klassik, aber auch von der 

böhmischen Volksmusik. Auffällig ist sein Stre-
ben nach einem eigenständigen tschechischen 
Stil. In seiner Missa pastoralis in C setzt Ryba 
auch konzertierende Instrumente ein: Clarin 
und Fagott, das in Messekompositionen sehr 
selten solistisch verwendet wird und dem Werk 
einen einzigartigen Charakter verleiht.
Jan Dismas Zelenka komponierte höchst ori-
ginelle und unkonventionelle Orchester- und 
Vokalwerke. Viele davon erlebten erst im letz-
ten Drittel des 20. Jahrhunderts eine Renais-
sance. Charakteristisch für seine Komposi-
tionen ist der häufige Einbau tonartfremder 
Akkorde. In seinen herausragenden geistlichen 
Werken für den Dresdner Hof verbindet er 
althergebrachte Satztechniken und modernste 
Ausdrucksmittel seiner Zeit. Lassen Sie sich 
vom weihnächtlichen Glanz dieser Musik ver-
zaubern!  

Silvia Müller

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Adventsfeier des Klubs der Älteren 2014
Bald ist Weihnachtszeit, so lernen die Kinder 
sich auf Weihnachten einzustimmen. Auch im 
Klub der Älteren laufen die Vorbereitungsarbei-
ten. Der Seniorenchor probt seine Lieder, der 
Vorstand überlegt sich die Programmdetails, 
und eine Familie in Jakobsbad ist fleissig am 
Üben. Worauf?

Natürlich, die Adventsfeier des Klubs steht 
vor der Tür. Am Donnerstag, 11. Dezember, 
um 14.00 Uhr treffen wir uns in der Gast-
ronomie by Brüggli im Churfirstensaal. Die 
Feier beginnt mit der Familienkapelle Gätzi–
Wettstein aus Jakobsbad. Die Familienka-
pelle eröffnet die Feier mit weihnächtlichen 
Melodien. Bunt gekleidet in ihren Trachten, 
spielt die Mutter mit ihren drei Kindern. 
Natürlich fehlt unser Seniorenchor unter 
der Leitung von Frau Karin Bonderer nicht, 
und Frau Pfrn. M. Brendler überbringt uns 
die weihnächtliche Botschaft. In einem gros- 
sen Finale mit dem bekannten Lied «Stille 
Nacht» beenden wir gemeinsam den feier-
lichen Teil. Wir hoffen, dass Sie mit diesem 
fröhlichen Nachmittag so richtig auf Weih-
nachten eingestimmt werden. Im Anschluss 
an die Feier erfolgt das Nachtessen, welches 
vom Klub offeriert wird.  

Sie erreichen das Brüggli mit dem AOT-Bus 
–  Bushaltestelle Landhaus: 12.17 und  

13.17 Uhr
–  Bushaltestelle Bahnhof: 12.30 und  

13.30 Uhr
–  Salmsach Bushaltestelle Seestrasse:  

12.20 und 13.20 Uhr
–  Privatauto: Parkplatz beim Brüggli,  

Einweisung durch Brüggli-Personal

Shuttle-Busbetrieb 
Abfahrt ab:
–  Rest. Bahnhöfli Uttwil, 12.50 Uhr
–  Parkplatz Restaurant Landhaus, 13.00 

Uhr
–  Holzensteinerstr., Haus Holzenstein,  

13.05 Uhr
–  Reckholdernstr., Bushaltestelle  

Holzenstein, 13.07 Uhr
–  Alleestr., Bushaltestelle vis-à-vis  

Sprachheilschule, 13.10 Uhr
–  Alleestr., Hauser AG, 13.12 Uhr
–  Salmsacherstr., Kino, 13.15 Uhr
–  Salmsacherstr. vis-à-vis SBB-Hochhaus, 

13.20 Uhr 

Klub der Älteren, Romanshorn und Umgebung

Gefällige  
Kleinkunst-Poesie

Es sind die alltäglichen Geschichten, die ihn zu 
den grossen Fragen der Liebe und des Lebens 
hinführen. Und die setzt er in einer Stunde 
oder auch mal in drei Monaten um in Musik: 
Der Lehrer und Liedermacher Samuel Zim-
mermann aus Zürich war Gast am freitäglichen 
Liedermacherabend im Museum. Und da be-
glückte er die Gäste mit Wortspielereien, fei-
nem und zuweilen auch überraschendem Witz, 
selbstverständlich begleitet auf seinen Gitar-
ren, wie es sich für einen Musiker seines Gen-
re gehört. Frühlingsgefühle wechselten sich 
ab mit Liedern ohne Worte, ein Zoobesuch 
fand ebenso Eingang in seine musikalischen 
Memoiren wie seine Reise im amerikanischen 
Westen oder auch sein ursprünglicher Berufs-
wunsch des Astronauten. Der hiesige Wortpoet 
Christoph Sutter steuerte manchen auch un-
bekannten Vers bei – zu einem Abend, der den 
zahlreichen Gästen überaus gefiel.  

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch
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«Den spendierten Grappa vom Chef vergisst man nie»

Michele De Rosa fährt mit seinen Fischen im 
Wagen zu den Wochenmärkten. Dort harrt er mit 
ihnen aus, bei jedem Wetter, und verkauft sie an 
die Marktbesucher. Die Liebe zu den Fischen, 
davon versteht De Rosa viel. Sonst hätte er die-
sen Job kaum 45 Jahre lang bei der Marchioro 
Fischhandel AG in Romanshorn gemacht. Im Ge-
spräch erzählt der gebürtige Italiener, warum.

Signore De Rosa, warum diese Liebe zum Fisch?
Liebe kann man eigentlich nicht sagen. Ich 
bin einfach automatisch damit in Berührung 
gekommen, damals in Italien. Meine ganze 
Familie und Verwandtschaft arbeitete in der 
Metzgerei, so bin ich mit Frischprodukten 
gross geworden. Mit 18 kam ich dann in die 
Schweiz.

Und warum sind Sie Marktfahrer geworden? 
Es wäre doch sicher angenehmer gewesen, in der 
Fischverarbeitung zu arbeiten, als sich Tag für Tag 
die Beine in den Bauch zu stehen?
Angefangen habe ich bei Marchioro tatsäch-
lich mit Filettieren. Dann wurde der damalige 
Chef pensioniert und Ottorino Marchioro, der 
Grossvater meines jetzigen Chefs, nahm mich 
mit auf den Markt. Er führte mich in die Arbeit 
des Marktverkäufers ein.

Vermissen Sie das Filetieren manchmal?
Nein, überhaupt nicht. Marktfahrer ist mir 
viel lieber. Hier bin ich mein eigener Chef, tra-
ge viel mehr Verantwortung und ich mag den 
Kontakt mit den Leuten. Schon in Italien war 
ich es gewohnt, die Leute hinter der Theke zu 
bedienen. 

Hat Ihnen der Job manchmal «gestunken»?
Eigentlich nicht. Vor allem heute nicht mehr. 
Früher gab es schon Momente, in denen man 
auf die Zähne beissen musste. Die Arbeitstage 
waren viel länger und die Bedingungen viel 
härter. Eine 6-Tage-Woche war ganz normal. 

Und mein Marktwagen hatte auch keine Hei-
zung, da war es dann oft bitterkalt hinter der 
Theke.

Was hat sich in den letzten 45 Jahren wesentlich 
verändert?
Zum einen das Essverhalten der Leute. Früher 
war es den Leuten wichtig, den Fisch beim Fi-
scher zu holen. Heute ist das Angebot so gross 
mit Migros, Coop und all den Detailhändlern, 
dass die Leute alles an einem Ort einkaufen. 
Früher versandten wir unseren Bodenseefisch 
überall hin, heute nimmt man den importier-
ten Fisch aus der Tiefkühltheke. 

Was ist Ihnen besonders in Erinnerung geblieben? 
Schwer zu sagen, es gibt vieles, was ich nie ver-
gessen werde. Aber speziell waren sicher die Er-
lebnisse am Markt in Winterthur. Im Winter 
war es besonders zäh: die eiskalten Fische hiel-
ten wir mit den steifen Händen, ohne Hand-
schuhe und warmes Wasser. Gott sei Dank 
befand sich daneben eine Drogerie, von dort 
bekamen wir zwischendurch heisses Wasser, 
um uns aufzuwärmen. Einmal machten wir auf 
dem Rückweg Halt in einem Restaurant, der 
Chef spendierte uns eine Suppe, Dessert und 
sogar einen Kaffee mit Grappa und einer Ziga-
rette. Solche Momente vergisst man nie (lacht).

Dieser Chef muss ganz besonders gewesen sein, 
oder was hielt Sie 45 Jahre bei Marchioro?
Es gab schon mal Momente, in denen man 
überlegt zu wechseln. Aber ich hätte so viel auf-
gegeben: all die Leute, die ich mittlerweile ken-
ne und die bewusst bei mir einkaufen. Das gute 
Team bei Marchioro, und arbeiten muss man 
schliesslich überall. 

Wenn Sie nochmals die Wahl hätten, würden Sie 
was ganz anderes machen?

Nein, ich würde nochmals dasselbe tun. Das 
liegt mir einfach im Blut. Ich bin gerne Markt-
verkäufer.

Jetzt gehen Sie in Pension. Heisst das, man trifft 
Sie künftig am Bodensee beim Fischen? 
Nein, ganz sicher nicht. Das hab ich noch nie 
gerne gemacht. Vielmehr freue ich mich dar-
auf, die Zeit mit der Familie und den Enkel-
kindern zu geniessen, meinem Schwiegersohn 
in der Garage zu helfen, und ab und zu werde 
ich bei Marchioro einspringen, wenn Not am 
Mann ist. Mir wird bestimmt nicht langweilig.

Das Interview führte Nathalie Schoch  

Michele De Rosa arbeitete während 45 
Jahren als Fisch-Verkäufer bei Marchio-
ro Fischhandel AG in Romanshorn. Sei-
ne Nachfolge wird durch das bestehende 
Team geregelt. Inhaber Martin Spiess 
dankt ihm für seinen treuen Einsatz und 
wünscht ihm alles Gute für die Zukunft.

Ladenöffnungszeiten, Alleestrasse 46, 
vis-à-vis Coop:
Dienstag bis Freitag  08.30–12.00 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Samstag 08.30–12.00 Uhr

Weitere Informationen und Standorte:
www.marchioro.ch

Wirtschaft
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Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Schenken Sie Wellness und Erholung. 
Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem 
Fusspflege-Gutschein zu Weihnachten. 
www.fussoase-romanshorn.ch 
Mobile 079 338 92 96.

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr. 4.– 

«Entlaufen, Gefunden
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

TKB an der  
Arboner Weihnachtsausstellung

Die Thurgauer Kantonalbank (TKB) heisst 
die Besucherinnen und Besucher der Arbo-
ner Weihnachtsausstellung Arwa herzlich 
willkommen an ihrem Messestand. Vom 3. 
bis 7. Dezember informieren dort Mitarbei-
tende über die Servicepakete der Bank. Diese 
bündeln Bankdienstleistungen wie Konto- 
und Kartenprodukte für unterschiedliche 
Bedürfnisse und Lebenssituationen. Ausser-
dem haben die Messebesucher die Gelegen-
heit, an einem Wettbewerb teilzunehmen: 
Als Hauptgewinn winkt ein Wochenende für 
zwei Personen im Hotel Bad Horn. Am Sonn-
tag, 7. Dezember, ist von 13.00 bis 16.00 Uhr 
die Thurgauer Apfelkönigin am TKB-Messe-
stand zu Gast. Sie verteilt saftige Äpfel und auf 
Wunsch auch ein Autogramm.  

TKB

Zauberhafte Arboner Weihnachtsausstellung

Vom 3. bis 7. Dezember findet zum dreissigsten 
Mal die Arboner Weihnachtsausstellung statt. 
Sie wurde nach der Einweihung des Seepark-
saals ins Leben gerufen und ist für das Gewerbe 
und Handel das Aushängeschild im jährlichen 
Arboner Veranstaltungskalender. Mit dem ab-
wechslungsreichen Rahmenprogramm und 
dem Gastort Altamura, Region Apulien, wird 
den Besuchern eine weihnachtliche Ausstel-
lung geboten.

Weihnachtliche Stimmung
Die Ausstellung präsentiert sich weihnacht-
lich: 50 Laternen beleuchten stimmungsvoll 
den Aufgang zum Seeparksaal, und der Ster-

nenhimmel mit den Christbäumen geben 
dem Saal ein festliches Ambiente. Gratis- 
Punsch, musikalische Auftritte des Ensem-
bles der Jugendmusik Arbon-Horn, Besuch 
vom Samichlaus und eine Märchenkiste für 
Kinder ab vier Jahren runden das weihnacht-
liche Bild der diesjährigen ARWA ab. Nach 
dem ARWA-Präsident Erwin Steiner wird es 
erneut die schönste und spannendste Weih-
nachtsausstellung in der Region sein.

Pane di Altamura
Der Gastort an der Arwa ist Altamura. Die 
italienische Stadt liegt in der Provinz Ba-
ri in Apulien und ist europaweit durch das 

Brot, das sogenannte «Pane di Altamura», 
bekannt. Es gibt daher Degustationen spe-
zieller Brote, Pasta und Weine. Die Spezia-
litätenküche aus Altamura wird schon vor 
der der Weihnachtsausstellung im Frohsinn 
sowie im Raffaele «Cucina Italiana» Arbon 
präsentiert. Beim durchgeführten Wettbe-
werb lockt als Hauptpreis eine fünftägige 
Reise für 2 Personen nach Altamura. Für das 
Wohlbefinden an der Arwa sorgen das Hotel 
Seegarten, das Fonduestübli, die Chnusper-
libeiz, Raffaels «Cucina Italiana», der Grill-
stand der Tälischützen und die Arwa-Bar.

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mittwoch 17.00–21.00 Uhr, 
Donnerstag, Freitag 17.00–21.00 Uhr, 
Samstag 11.00–21.00 Uhr 
und Sonntag 11.00–18.00 Uhr 
Weitere Infos unter www.arwa-arbon.ch

Über 50 Aussteller aus Gewerbe und Handel 
präsentieren ihre Produkte und Dienstleis-
tungen an der 30. Arboner Weihnachtsaus-
stellung im Seeparksaal.  

Arboner Weihnachtsausstellung

Wirtschaft
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Samstag, 29. November: 10.00 bis 14.00 Uhr, 
Plauschtag für Kinder.
Sonntag, 30. November: 9.30 Uhr, Gottesdienst 
zum 1. Advent in Romanshorn mit Pfrn. Martina 
Brendler. Musik: Carina und Jolanda Felix, Jodel-
duett; Miroslava Grundelova, Orgel. Anschl. Apéro.
Dienstag, 2. Dezember: 18.00 Uhr, Jugendgot-
tesdienst, Alte Kirche.
Mittwoch, 3. Dezember: 12.00 Uhr, Seniorenmit-
tagstisch, Anmeldung: 071 463 64 84. 17.00 Uhr, 
Adventsgeschichten für Kinder, Kirche Salmsach. 
17.15 Uhr, Meditation.

Vorschau: Samstag, 6. Dezember; Konzert 
Projekt-Kantorei: Böhmische Adventsmusik. 
Mit Instrumental-Ensemble, Gesangssolisten, 
Eun-Hye Lee, Orgel, Ltg. Markus Meier.
Sonntag, 7. Dezember: 11vor11-Gottesdienst. 
Anmeldung zum Mittagessen bis Mittwoch, 3. 
Dezember, unter 071 466 00 00.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während der Schulferien immer samstags  

von 9.30–11.30 Uhr.

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
– autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
– Locorama: Sonntag, 11.00–17.00 Uhr,  

Eisenbahn Erlebniswelt 
– Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Donnerstag, 27. November
– 09.00–16.00 Uhr, offenes Kranzen für alle,  

kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei
– 17.00–21.00 Uhr, Weihnachtsmarkt, Alleestrasse,  

Stadt Romanshorn
– 20.15 Uhr, Monsieur Claude und seine Töchter, Kino Roxy

Freitag, 28. November
– 09.00–16.00 Uhr, offenes Kranzen für alle,  

kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei
– 15.00–21.30 Uhr, Weihnachtsmarkt, Alleestrasse,  

Stadt Romanshorn
– 18.00 Uhr, Abstimmungswochenende, Urnenstandorte / 

Gemeindehaus, Stadt Romanshorn
– 20.15 Uhr, Liebe & Zufall, Kino Roxy
– 20.30 Uhr, aja & toni eberle, Restaurant Panem,  

Restaurant Panem

Samstag, 29. November
– Abstimmungswochenende, Urnenstandorte / 

Gemeindehaus, Stadt Romanshorn
– 09.30 Uhr, Chrabbelfiir, Johannestreff, Hafenstr. 48a,  

Kath. Pfarrei, Romanshorn
– 10.00–14.00 Uhr, Plauschtag für Kinder, evang.  

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach

– 13.00–21.00 Uhr, Weihnachtsmarkt, Alleestrasse,  
Stadt Romanshorn

– 14.20–19.15 Uhr, Handballclub Romanshorn,  
Kantihalle, HCR

– 14.30–18.00 Uhr, GV SERV Thurgau, Fabrikli (Helg)  
Neuhofstr. 86a

– 17.30 Uhr, Eucharistiefeier, anschl. Adventsverkauf,  
kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei

– 20.15 Uhr, Schweizer Helden, Kino Roxy

Sonntag, 30. November
– Abstimmungswochenende, Urnenstandorte /  

Gemeindehaus, Stadt Romanshorn
– 08.00–18.00 Uhr, Handballclub Romanshorn,  

Kantihalle, HCR
– 09.30 Uhr, Gottesdienst zum ersten Advent, evangelische 

Kirche Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach

– 09.30–11.30 Uhr, Gottesdienst mit Menschen aus aller 
Welt, Bahnhofstr. 41, Romanshorn, Evang.-meth. Kirche

– 10.15 Uhr, Eucharistiefeier, anschl. Adventsverkauf,  
kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarramt

– 10.15 Uhr, Sunntigsfiir und E-Mail von Gott, Johannestreff, 
Kath. Pfarrei

– 11.00–17.00 Uhr, Weihnachtsmarkt, Alleestrasse,  
Stadt Romanshorn

– 14.00 Uhr, Wasservogel-Exkursion, Treffpunkt: Hafenkiosk 
Arbon, Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

– 17.30 Uhr, Yalom’s Cure, Kino Roxy
– 19.00–20.15 Uhr, Adventskonzert MVR und Gospelchor, 

evangelische Kirche Romanshorn, Musikverein Romanshorn

Dienstag, 2. Dezember
– 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei
– 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst spezial, vor der Alten Kirche, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 20.15 Uhr, ThuleTuvalu, Kino Roxy

Mittwoch, 3. Dezember
– 06.00 Uhr, Rorate mit dem Kirchenchor, Alte Kirche,  

Kath. Pfarrei
– 12.00 Uhr, Seniorenmittagsplausch, evang. Kirchgemein-

dehaus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 17.00 Uhr, Adventsgeschichten für Kinder, Kirche Salmsach, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 20.00 Uhr, Eishockey; Pikes vs. EHC Winterthur,  

EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965
– 20.15 Uhr, Deux jours, une nuit, Kino Roxy

Donnerstag, 4. Dezember
– Klausabend, Männerturnverein Romanshorn
– 14.30–16.30 Uhr, Rechtsauskunft für Familienthemen, 

Sozialdienst Romanshorn, Benefo-Stiftung Rechtsauskunft
– 17.30–19.00 Uhr, Musik an der Kanti /Adventskonzert,  

Kantonsschule Romanshorn, Kantonsschule Romanshorn
– 19.30 Uhr, FG-Eucharistiefeier zur Neuaufnahme,  

Alte Kirche, Kath. Pfarrei

Freitag, 5. Dezember
– 20.15 Uhr, Pride, Kino Roxy
– 21.00–00.00 Uhr, Sportsnight, Turnhalle Reckholdern, 

Jugendtreff Neon

27. November bis 5. Dezember 2014

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

MemberPlus – profitieren auch Sie!

SCHUHREPARATUREN – TEXTILREINIGUNG, 
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590  
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederre- 
paraturen / Stempel-Drucksachen / Gra-
vuren / Zimteinlegesohlen / Messer und 
Scheren schleifen. Telefon 071 463 10 37.

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

___wenn der Compi spinnt!___
TERRA-Computer-Fachhändler  
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr
Telefon: 071 4 600 700

Benötigen Sie einen Lieferwagen mit Fahrer, 
um etwas von A nach B zu transportieren? 
Auch Sperrgutentsorgung und Kurierfahrten.  
Schnell & zuverlässig. 076 711 4 711,  
Dintheer, Romanshorn, pediro@bluewin.ch

Lagerverkauf von Deko- und Weihnachts- 
material. Freitag, 28.11.14, von 14–17 Uhr. 
Botanica, Alleestrasse 64

Ski- und Boardservice – BFU-Test
Schäffeler-Wassersport, am Hafen,
Romanshorn, Telefon 071 463 43 45

PARKETTBÖDEN. Landhausdielen in Eiche, 
geölt und gebürstet. AKTIONSPREIS von Fr. 
75.– per m² fachgerecht fertig verlegt mit 10 
Jahren Garantie (europäische Produktion). 
Zeller Parkett und Laminatböden, 079 215 25 
77 oder 071 461 17 43, www.parkett-und- 
laminat.ch, adrian_zeller@bluewin.ch
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Gemeinsam  
für Romanshorn
Für die FDP.Die Liberalen
in den Stadtrat
30. November 2014

www.fdpromanshorn.ch
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«Bund und Kan-
tone profitieren 
von den Gewin-
nen der National-
bank. Das soll 
auch in Zukunft 
so bleiben.»
Stephan Tobler
Kantonsrat SVP
Fraktionspräsident 

Thurgauer Komitee 
«Gold-Initiative NEIN!»
www.goldinitiative-nein.ch 

Massage-Praxis Chesini Judith
8590 Romanshorn / 079 388 73 51

Dipl. Berufsmasseurin

www.praxis-chesini.com

Mittels eines                 -

Inserats mit 6350 Haushalten

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter 

www.stroebele.ch/seeblick
Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

T E L E F O N I E  •  I N T E R N E T  •  F E R N S E H E N

Mit Tripleplay kann ich 
auch sämtliche lokalen 

Radiosender empfangen.
Hansruedi Brunner, Romanshorn

Stadtratswahlen vom 30. November 2014

Melanie Zellweger

bisher

> Nachhilfe
> Prüfungsvorbereitung
> alle Fächer / Stufen
> Eintritt jederzeit

Standorte in: St. Gallen · 
Wil · Gossau · Heerbrugg · 
Rapperswil · Herisau · 
Frauenfeld · Weinfelden · 
Amriswil · Arbon · 
Schaffhausen · Chur

Beratung  T: 071 364 22 22 
www.nachhilfezentrum.ch


